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rund um die Kirche

Sa. 5. 12. 2015
ab 14.30 Uhr

Veranstalter: D er ArbeitsKreis Dorf Entwicklungie Mardorfer Vereine und d

Von Kinderpunsch bis heißer Apfelwein über Waffel,
Bratwurst und Stockbrot bis zur Blasmusik.

Wir treffen uns!

Interessante Stände für Jung und Alt!

16:00 Uhr Konzert des Jugendblasorchesters
in der Kirche.

Kaffee und Kuchen im Gemeenshaus.

Mardorfer
Weihnachtsmarkt

Schöne Geschenke aus Nähstube & Küche, Weihnachtsdeko,
Kinkerlitzchen aus dem Garten, Schmuck & Schönes,

Weihnachtsbaumverkauf.

Metzgerei Christ 35315 Homberg, Ober-Ofleiden, Tel. (06633) 233
www.lieblingsmetzgerei.de

Hauptgeschäft Filiale Homberg/Ohm Filiale Nieder-Gemünden im tegut
Ober-Ofleiden im Ohmcenter in der Frankfurter Straße 34 % 0 66 34 / 91 87 26

Angebote vom 23.11. bis 05.12.2015 Unser Rindfleisch kommt diese Woche vom Landwirt Wilhelm aus Deckenbach.

Beste Qualität aus eigener Schlachtung – vom Bauer um die Ecke
Schinkenspeck
............................................................. 100 g 1,39 €
Fuldaer Presskopf
............................................................. 100 g 0,79 €

Kotelett
.............................................................. 100 g 0,59 €
Kammbraten
.............................................................. 100 g 0,49 €Sauerei der Woche: Aufschnitt ............................................................... 100 g 0,79 €

- Anzeige -
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Veranstaltungen Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung
03.12.2015
10:45 Uhr
Hausfrauenverein Homberg
Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Mainz
Abfahrt Firma Ebke 10.45 Uhr
05.12.2015
09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Bauernmarkt
Stadt Homberg
unterhalb des Rathauses
05.12.2015
Weihnachtsbasteln für Kinder
Appenröder Walfische mit Jugendgruppe
Jugendraum
05.12.2015
Weihnachtsfeier
VdK Appenrod

05.12.2015
Tombola auf dem Weihnachtszauber
Patchworkgruppe Homberg
Schloss Homberg
05.12.2015
Ab 12:00 Uhr
Weihnachtszauber
Schlosspatrioten Homberg an der Ohm e.V.
Schloss Homberg
06.12.2015
Seniorennachmittag
Ortsbeirat Deckenbach
07.12.2015
19:00 Uhr
Patchworkgruppe Homberg Treffen
Familienzentrum

Veranstaltungen in Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung
01.12. bis 23.12.,
Lebendiger Adventskalender
Seelsorgeinheit Amöneburg
05.12.,
Weihnachtsfeier
Gesangverein „Sängerlusst“ Roßdorf, MZH Roßdorf
05.12.,
Weihnachtsmarkt in Mardorf
Alle Mardorfer Vereine, Kirchplatz Mardorf

08.12.,
Sitzung des Bauausschusses der Stadt Amöneburg
Schützenhaus Rüdigheim, 19.30 Uhr
09.12.,
Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
N.N
09.12.,
Spielenachmittag für Senioren in Roßdorf
Seniorenbeirat, Sternstube Roßdorf, 14.30 Uhr

Veranstaltungen Gemünden
Datum, Ort, Veranstaltung
03.+04.+05.+06.12.15
19.30 Uhr
Theater
Saal Theaterklause
Laienspielgruppe
05.12.2015
Glühweinfest
Sportheim (Nieder-Gemünden)
TSV Förderkreis

06.12.2015
Adventsfeier
Gaststätte „Am Felsenkeller“
VdK-Ortsgruppe Burg-Gemünden

201520152015Veranstaltungen20152015201520152015
© Helmut Hein/pixelio.de
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Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 2 12
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 12 18
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243
Familienzentrum 3959805
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Widauer 06634/295
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Frau Süßmann 911820
Deckenbach - Herr Becker 919175
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961013
Gontershausen - Herr Köhler 292
Haarhausen - Herr Völlinger 1321
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Schlosser, stellv. OV 6158
Nieder-Ofleiden - Herr Böttner 06429/6398
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Lenhart 5536
Schulen
Grundschule Homberg 814
Gesamtschule Ohmtal 5075

Sitzung der Kommission zur Förderung
des Tourismus in Homberg (Ohm)

Einladung
Die nächste Sitzung der Kommission zur Förderung des Tourismus in
Homberg (Ohm)
findet am

Donnerstag, den 10. Dezember 2015, um 19:30 Uhr

in der Ohmtal-Schänke in Ober-Ofleiden
statt.

Tagesordnung:
1. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
2. Windräder auf dem Herrmannsberg
3. Veränderungen GeoTour an der Kirschenallee
4. Wappenstein von Homberg
5. Stand Nordic-Walking-Parcours
6. Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich. Interessierte Bürger sind hierzu herzlich ein-
geladen.
Homberg (Ohm), den 26.11.2015

Magistrat der Stadt
Homberg (Ohm)

gez.: Matthias Dörr
(Kommissionsvorsitzender)

Sitzung des Ortsbeirates Büßfeld
Einladung

Am Mittwoch, dem 16. Dez. 2015, findet in Homberg (Ohm), Stadtteil
Büßfeld eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 20.00 Uhr in der TT-Halle und ist öffentlich.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Aufstellung einer Kandidatenliste der „freien Wählergemeinschaft

Büßfeld“
Die Wahl des Ortsbeirates findet am 06. März 2016 statt.
Der Ortsbeirat besteht aus 5 Mitgliedern
Bei einer Vorschlagsliste mit weniger als 5 Kandidaten wird kein Orts-
beirat gewählt.
Der amtierende Ortsbeirat hofft auf eine rege Beteiligung der Bürger
Homberg (Ohm), den 16.Dez. 2015

gez. Beyer, Ortsvorsteher

Sitzung des Ortsbeirates Dannenrod
Einladung

Am Dienstag, 08. Dezember 2015 findet in Homberg (Ohm) - Stadtteil
Dannenrod - eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 20:00 Uhr im DGH Dannenrod und ist öffentlich.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Erstellung einer Bürgerliste für die Kommunalwahl 2016
3. Verschiedenes
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.
Dannenrod, den 02.12.2015

gez.: Ingrid Süßmann (Ortsvorsteherin)

Stadt Homberg

Wichtige Telefonnummern für Sie!
Notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag - Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
nach Vereinbarung
Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 184-47
Telefax Bauhof 911 04 56
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305
Der Bürgermeister
Herr Bürgermeister Prof. Béla Dören
Sekretariat:
Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick 184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de 184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Nierichlo 184-27
Frau Jarkow 184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska 184-51
Zulassungsstelle:
Frau Claar 184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin: Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse: Frau Weber/ Frau Reiß 184-39/35
Steueramt, Rechnungswesen, Controlling:
Herr Schmitt/ Frau Helfenbein 184-36/37
Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasser- und Abwasserversorgung:
Herr Rühl 184-32
Hochbau, Baurechtl. Stellungnahme:
Herr Tost: 184-30
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer
Gebäude: Herr Strauch 184-31
Liegenschaften/ Marktwesen:
Frau Seibert/ Frau Kraft 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Krabbelhaus Friedrichstraße 5537
Kindertagesstätte Büßfeld 5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420
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Sitzung des Ortsbeirates Gontershausen
Einladung

Der Ortsbeirat Gontershausen lädt am Mittwoch, den 16.12.2015 ab 19:30
Uhr zu einer öffentlichen Sitzung ins DHG Gontershausen ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung

2. Aufstellung der Kandidaten für die kommende Ortsbeiratswahl
3. Verschiedenes
Homberg (Ohm), den 30.November 2015

gez. Jochen Köhler, Ortsvorsteher

Einladung zur Bürgerversammlung im Ortsteil Höingen
Am Sonntag, dem 06.12.2015 um 10.30 Uhr findet im Dorfgemeinschafts-
haus Höingen eine weitere Bürgerversammlung zur Erstellung der Bür-
gerliste für die Ortsbeiratswahl 2016 statt.

Außerdem können Vorschläge zur Mittelanmeldung 2016 an die Stadt Hom-
berg gemacht werden. Alle Bürger von Höingen sind herzlich eingeladen.
Homberg (Ohm), den 29.11.2015

Gez. der Ortsbeirat Höingen

Sitzung des Ortsbeirates Schadenbach
Einladung

Am Montag, dem 07.12.2015, findet in Homberg (Ohm), Stadtteil Scha-
denbach eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 19.30 Uhr, im DGH (Vereinsraum) und ist öf-
fentlich.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Mittelanmeldung für den Haushalt 2016
4. Verschiedenes
Homberg (Ohm), den 29.11.2015

gez.
Lenhart

Ortsvorsteher

Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm)
hier: Aufstellung eines Bebauungsplanes
„Industrie- und Gewerbegebiet Am Roten Berg“
und 17. Änderung des Flächennutzungsplanes
Wiederholung der Öffentlichen Auslegung gern. § 3 (2) BauGB auf
Grund einer Korrektur des einzuhaltenden Fristendes
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) hat in ihrer
Sitzung am 29.08.2012 die Aufstellung eines Bebauungsplanes „Indu-
strie- und Gewerbegebiet Am Roten Berg“ beschlossen.
Der Geltungsbereich erstreckt sich zwischen den Wegeparzellen 120
und 137 im Südwesten sowie 110 und 118 im Nordosten, beginnend an
der künftigen Anschlussstelle der geplanten Autobahn A 49 von der Lan-
desstraße L 3072 aus nach Nordwesten in Richtung auf die Kreisstraße
K 54 und das Gelände des Segelflugplatzes.
Planungsziel ist die Entwicklung der Fläche als Gewerbe- und Industrie-
gebiet gem. §§ 8 und 9 Bau- Nutzungsverordnung (BauNVO).
Die umweltrelevanten Belange sind gem. § 3(2) BauGB im Umweltbericht
zusammengefasst und in folgenden Themenblöcken behandelt:
. Umweltzustand im Plangebiet (Schutzgebiete und Artenschutz, Bö-

den, Lokalklima, Wasserhaushalt, Biotoptypen incl. Flora und Fauna,
Landschaftsbild)

. Maßnahmen zur Eingriffsminderung (Festsetzungen zu Obergrenzen
der baulichen Nutzung, Grünordnung, Bodenversiegelung)

. Maßnahmen zum Ausgleich und Ersatz (Nutzung des Ökopunkte-
Kontos der Stadt auf der Basis umfangreicher Ausgleichs- und Er-
satzmaßnahmen auf städtischen Wald- und Grünlandflächen)

. Vorkehrungen zum Immissionsschutz (Belegung der Baufelder mit
Emmissionskontingenten).

Der Entwurf des Bebauungsplanes und die 17. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes werden nunmehr einschließlich Begründungen, Text-
festsetzungen und Umweltbericht in der Zeit

von Donnerstag, 10.12.2015
bis einschl. Montag, 11.01.2016

im Rathaus der Stadt Homberg (Ohm), Marktstraße 26, EG Zimmer 0.1
während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht ausgelegt.
Die Dienststunden der Verwaltung sind in diesem Nachrichtenblatt ver-
öffentlicht.
Während dieser Frist wird Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung
gegeben. Ferner können von jedermann Anregungen schriftlich oder zur
Niederschrift im Rathaus, Marktstraße 26, vorgebracht werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können in der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan und die Änderung des Flä-
chennutzungsplanes unberücksichtigt bleiben (§ 3 Abs. 2 Satz 2 Halbsatz
2 BauGB).
Parallel zur Öffentlichen Auslegung erfolgt gern. § 4(2) BauGB die Betei-
ligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange.
Homberg (Ohm), den 25.11.2015

Der Magistrat der Stadt
Homberg (Ohm)

Prof. Dören
Bürgermeister
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Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Montag: 08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Annahmeschluss: 17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag:

08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Pfeil, Marktstraße 23,
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06635/918182
oder 0170/5029199

Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse

Tel 06633/7505
Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter 06633/184-31 oder 240

Öffnungszeiten
der Spiel- und Lernstube Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630)298 oder kleinmeiches@
web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000

Öffnungszeiten
der Stadt- und Schulbibliothek

(Gesamtschule, Hochstraße):
Dienstags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Mittwochs von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Beratungsangebote für die Gemeinde
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig
ganz alleine zurechtzu-kommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Be-
gleitung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit mit Ihnen
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten und vermitteln:
· Familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen Anwalt)
· Sozialberatung
· Familien- und Erziehungsberatung
· Schwangerenberatung
Kontakt und weitere Information: Christiane Schneider E-Mail: cschnnei-
der@homberg.de
Tel.: 06633-395 98 05

Beschlussprotokoll
zur Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses

am 04.11.2015
Anwesend:
Haupt- und Finanzausschuss:
SPD-Fraktion:
Köhler, Jochen
Zuleger, Holger
Kuntz, Gerhard
CDU-Fraktion:
Eckstein, Mechthild
Seipp, Annerose
Widauer, Kai
Wolf, Petra
FW-Fraktion:
Süßmann, Rolf (stellv.Vors.)
Maiß, Hansgünter
Die Mitglieder des Magistrats:
Bürgermeister Prof. Dören, Béla
Verwaltung/Gäste:
Herr G. Thias (HLG)
Herr Haumann (Verwaltung)
Frau Seibert (Verwaltung)
Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr
1. Eröffnung und Begrüßung
Stellvertr. Ausschussvorsitzender Süßmann eröffnet die Sitzung und
begrüßt die Anwesenden.
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-
schlussfähigkeit
Stellvertr. Ausschussvorsitzender Süßmann stellt die Ordnungsmäßigkeit
der Ladung und die Beschlussfähigkeit fest.
3. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendung ge-
gen die Niederschrift der Sitzung am 16.09.2015
Es sind keine Einwendungen erhoben worden, eine Beschlussfassung
findet somit nicht statt, die Niederschrift ist genehmigt.
4. Vertragsverlängerung Bodenbevorratungsvereinbarung für das
Baugebiet „Breithecker Feld“, Nieder-Ofleiden - Drucksache Nr. 156 -
Beschluss:
Der Stadtverordnetenversammlung wird die Verlängerung der Vereinba-
rung bis zum 31.12.2019 empfohlen.
Abstimmungsergebnis:
(9 Anwesende) mit 8 Ja-Stimmen und 1 Enthaltungen beschlossen
5. Satzungsrecht der Stadt Homberg (Ohm);
hier: Homberger Plakatordnung - Drucksache Nr. 113 -
Beschluss:
Die Verwaltung wird beauftragt, die möglichen Standorte für zusätzli-
che Plakatanbringungen zu ermitteln und dem Ausschuss zur weiteren
Beratung vorzulegen.
Abstimmungsergebnis:
(9 Anwesende) mit 9 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen
6. Geschwindigkeitsüberwachung des Verkehrs mittels stationärer
Anlagen
- Drucksache Nr. 101 -
Beschluss:
Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, auf die Einrichtung
stationärer Anlagen zu verzichten. Gegebenenfalls sollten weitere Tem-
po-Info-Geräte angeschafft werden.
Abstimmungsergebnis:
(9 Anwesende) mit 9 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen
7. Verschiedenes
Bürgermeister Prof. Dören berichtet über den Sachstand bezüglich der Un-
terbringung von Flüchtlingen in der Turnhalle und beantwortet Fragen hierzu.
Bürgermeister Prof. Dören berichtet über den anstehenden Fortgang der
Planungen zum Baugebiet „Am Roten Berg“.
Bürgermeister Prof. Dören berichtet über den erzielten Kompromiss be-
züglich der Verlegung der Hubschraubertiefflugschneise im Bereich der
„Rote Kuh“ wegen der Ausweisung von Standorten für Windkraftanlagen.
Stadtverordnete Eckstein fragt an, ob nicht im Rahmen der Sitzungen
des HFA über den Fortgang der Dorferneuerung in Ober-Ofleiden zu
berichten ist.
Bürgermeister Prof. Dören und der stellvertretende Ausschussvorsitzen-
de Süßmann antworten, dass die regelmäßige Berichterstattung für den
Bau- und Umweltausschuss vorgesehen ist.
Schluss der Sitzung: 21.00 Uhr

Der stellvertretende Ausschussvorsitzende:
gez. Rolf Süßmann

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung

für behinderte Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.
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Einladung zur Krabbelgruppe
Keine Lust mehr, nur zu Hause zu sein?
Interesse am gemeinsamen Austausch?

Spaß zu sehen, wie sich Dein Kind in der Gruppe entwickelt?
Wer: Kinder von 0 - 3 Jahren mit ihrer Mama, Papa, Oma

oder sonstigen Angehörigen
Wo: Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1,

35315 Homberg (Ohm)
Wann: Immer dienstags von 10.00 - 11.30 Uhr
Was: Lieder, Fingerspiele, Freies Spiel, kleine Events
Einfach vorbeischauen und mitmachen.
Keine Anmeldung erforderlich. Unkostenbeitrag 2,—EUR.
Infos unter: E-Mail: cschneider@homberg.de oder Tel. 06633 - 3959805

Sprachkurs
„Deutsch als Fremdsprache“

Durch ein Kooperationsprojekt zwischen der evangelischen Kir-
chengemeinde Nieder-Ofleiden und dem Familienzentrum Homberg
werden durch ehrenamtliche Lehrkräfte im Dorfgemeinschaftshaus
Nieder-Ofleiden (Schulstraße 1) regelmäßig Sprachkurs-Einheiten
„Deutsch als Fremdsprache“ angeboten. Die Angebote finden bis auf
Weiteres wöchentlich statt. Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldun-
gen bitte im Familienzentrum unter Tel. 06633-3959805.
Angebotene Unterrichtseinheiten:
Montags von 9.00 - 11.30 Uhr*
Mittwochs von 16.00 - 17.30 Uhr
Freitags von 15.30 - 17.30 Uhr
*Bitte beachten Sie, dass der Montags-Kurs von der VHS Vogelsberg
(und nicht von der ev. Kirche und dem Familienzentrum) speziell für
Flüchtlinge organisiert und durchgeführt wird. Dennoch darf jeder
Interessierte auch an diesem Kurs kostenlos teilnehmen.

Öffnungszeiten von Café, Tauschbibliothek
und Lesezimmer

Mo, Mi und Fr von 9.30 - 11.30 Uhr sowie

Di und Do von 14.30 - 16.30 Uhr

Themennachmittage:
Jeden Dienstag von 14.30 - 16.30 Uhr
Strickcafé
Jeden Donnerstag von 14.30 - 16.30
Uhr geselliger Spiele-Nachmittag
Gerne dürfen Sie bei uns mitgebrachte

Speisen verzehren oder Kaffeespezialitäten vor Ort genießen.
Die Mitarbeiter des Familienzentrums freuen sich auf Sie!

Offener Jugendstammtisch
Ideen spinnen, Fragen, Antworten und Informationen rund um das The-
ma Freizeit und Kultur für Jugendliche in Homberg (Ohm). Immer am
letzten Donnerstag des Monats ab 18.00 Uhr im Café des Familien-
zentrums. Neue Gesichter sind gerne gesehen!

Wir geben Ihren Ideen den nötigen Raum
Sie suchen Räumlichkeiten für Ihre Ver-
einsaktivitäten? Sie haben Ideen und Wün-
sche für Kultur- und Bildungsveranstaltun-
gen? Das Familienzentrum ist ein Ort von
der Gemeinde - für die Gemeinde. Spre-
chen Sie uns an, wir helfen gerne weiter.

Familienzentrum Homberg Ohm
(im ehemaligen Amtsgericht)
Frankfurter Straße 1
35315 Homberg Ohm
Tel. 06633-3959805, Fax. 06633-3959806
Bürozeiten:
Montag von 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag von 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag von 8.00 - 12.00 Uhr
sowie von 14.00 - 16.30 Uhr
Freitag von 9.00 - 12.00 Uhr
und nach Absprache
(Christiane Schneider, Leiterin des FZ)
cschneider@homberg.de
(Cornelius Klein, Jugendkulturarbeit im FZ)
cklein@homberg.de

www.familienzentrum-homberg-ohm.de

Mittagstisch
im FamilienzentrumHomberg

(Ohm)
Das Familienzentrum Homberg (Ohm) bietet Ihnen von Dienstag
bis Donnerstag in der Zeit von 12.00 bis 13.30 Uhr ein Mittagessen
für 5 EUR an.
Im Preis beinhaltet sind das Essen gem. Aushang und Tafelwasser
nach Bedarf. Es erwartet Sie ein leckeres Essen in netter Gesell-
schaft und einem schönen Ambiente.
Die Essensausgabe erfolgt von 12.00 bis 13.00 Uhr.
Anmeldungen sollten generell telefonisch unter 06633 - 39 59 805
(Anrufbeantworter) bis Freitag (9.30 Uhr) der Vorwoche erfolgen.
Bitte hinterlegen Sie für eventuelle Rückfragen noch zusätzlich Ihre
Telefonnummer. Für Kurzentschlossene ist in Einzelfällen eine ta-
gesgleiche Anmeldung bis 9.00 Uhr möglich.

Menüplan für die 49. Kalenderwoche
Di. 01.12. Hähnchenbrustfilet „naturell“
mit Butterreis und Bratensauce
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)

Mi. 02.12. Käsespätzle
mit Zwiebelrahmsoße
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)

Do. 03.12. Kassler Steak mit Bratensauce
mit Sauerkraut und Petersilienkartoffeln
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)

Menüplan für die 50. Kalenderwoche
Di. 08.12. Schweineschnitzel mit Paprika-Rahmsauce
mit Maisgemüse und Kroketten
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)

Mi. 09.12. Kartoffel-Gemüseauflauf
in Rahmsauce und mit Käse überbacken
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)

Do. 10.12. Paniertes Seehechtfilet in Rahmsauce
mit Petersilienkartoffeln und Blattsalat
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)

Häkeln im Trend
Unter Anleitung von Ingrid Seipp findet am 03.12.15 von 14.30 -
16.30 Uhr im Saal des Homberger Familienzentrums (Frankfurter
Straße 1) ein weiterer Häkelnachmittag bei Kaffee und Kuchen für
alle interessierten und kontaktfreudigen Häkler(innen) statt.

Die Mannschaft des Familienzentrums freut sich auf Sie.

Kulturtreff Homberg (Ohm) e.V.
Frauenfrühstück international
Alle Frauen aus Homberg (Ohm) und den Stadtteilen sind wieder zu
einem gemütlichen Beisammensein und Kennenlernen im Café des Fa-
milienzentrums eingeladen.
Es ist schön, wenn jede Frau eine landestypische Leckerei aus Ihrem
Herkunftsland mitbringt. Doch nicht nur Ayse, Leyla und Giulia sind hier-
mit angesprochen, wir freuen uns auch über Sabine, Gertrud, Michaela…
Getränke gibt es vor Ort.
Wann: 02. Dezember
Uhrzeit: 9.30 Uh - 11.30 Uhr
Ort: Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1.
Fragen bitte an Heike Schmied Tel. 06633/6294 oder Zelis Gül
06633/642862

Jugendschreibwerkstatt
Die Teilnehmer der Jugendschreibwerkstatt treffen sich jeden letzten
Samstag des Monats (manchmal auch am Sonntag) um 14 Uhr
im Familienzentrum. Gemeinsam wird an eigenen Texten gearbeitet,
werden neue Texte entworfen und fremde Texte analysiert. Egal, ob
Romanideen, Kurzgeschichten, Lyrik, Sachtexte oder ganz Persönliches.
Wir wollen am gemeinsamen Schreiben und Lesen Spaß haben und uns
gegenseitig dabei helfen. Aktuell lesen wir auch abschnittsweise einen
spannenden Roman zusammen, wobei die Teilnehmer nach den Kapiteln
immer selbst weiterschreiben, wie es weitergehen könnte. Am Ende wird
der echte Weiterverlauf dann vorgelesen.
Interessierte Schreibfreunde ab 14 Jahren sind jederzeit herzlich willkom-
men. Anfragen bitte immer vor den jeweiligen Treffen an Cornelius Klein.
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Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Lauterbach, Goldhelg 20, im Gebäude des Landrat-
samtes.
Ansprechpartnerinnen
Monique Abel, Tel: 06641 977-2091,
monique.abel@vogelsbergkreis.de
Sabine Leskien, Tel: 06641 977-2092,
sabine.leskien@vogelsbergkreis.de
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Straßenbeleuchtung Stadtteil Deckenbach
Bei Mängeln oder Schäden der Straßenbeleuchtungsanlagen im
Stadtteil Deckenbach können zukünftig die Bürger sich direkt an die
Hotline der Störfallmeldung der Stadtwerke Gießen wenden. Diese
ist erreichbar unter der Telefonnummer 0800/2302100.
Weiterhin ist es auch möglich, eine Schadensmeldung an das städ-
tische Bauamt, Telefon 06633 / 184-32, weiter zu leiten.
Um Kenntnis und Beachtung wird gebeten.

Prof. Dören
(Bürgermeister)

Wir gratulieren:
zur Diamantenen Hochzeit am 09.12.2015
den Eheleuten Johann und Renata Loran
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Ober-Ofleiden
Ohmstr. 9

Homberg (Ohm), den 02.12.2015

- Anzeige -

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer

Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 02.12.2015
Teich Apotheke, Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf, Tel.
(06428) 921059

Informationen zur Müllentsorgung:
Sprechzeiten des Zweckverbandes

Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV)
Telefonische Erreichbarkeit: 06641 9671-0 (-23 oder -71)
Geschäftszeiten sind:
Mo - Fr: 09:00 bis 12:00 Uhr
Mo, Di, Do: 14:00 bis 15:30 Uhr
Mi: 14:00 bis 18:00 Uhr
Fax: 06641 9671-20
Email: info@zav-online.de
Internet: www.zav-online.de

Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen: Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641)

9180-10
Gelbe Tonne: Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (0800)

0785600
Papiertonnen: Firma Johannes Fehr GmbH & Co. KG, Tel.:

(0561) 51101-0
Sperrmüllabfuhr: Firma Sita Mitte GmbH & Co. KG, Tel.: (0661)

86860

Neubestellung oder Rückgabe
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Veolia Umweltservice statt. Bitte melden Sie sich unter
der Tel.: (0800) 0785600.

Sperrmüllabfuhrkarten
Die telefonische Beantragung ist immer unter der Sperrmüllhotline Tel.
06641/9671-22
montags - donnerstags
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
von 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr und
freitags
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr möglich.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft

Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg
(Ohm) werden
jeden ersten Montag im Monat zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke)
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van
den Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19 Lesen Sie weiter auf Seite 12
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EAM-STIFTUNG ZEICHNET
13 PREISTRÄGER AUS

- Anzeige -

Mit 55.000 Euro fördert die
EAM-Stiftung in diesem Jahr
13 regionale soziale Projekte
in sechs Landkreisen in Hessen
und Rheinland-Pfalz sowie in der
Stadt Göttingen in Südnieder-
sachsen. Insgesamt hatten sich
135 gemeinnützige Initiativen
und Organisationen mit ihren
Projekten aus den ausgeschrie-
benen Bereichen „Behinderten-
und Rehabilitationssport“ sowie
„Wohlfahrtswesen“ um die Stif-
tungspreise beworben. EAM-Ge-
schäftsführer Georg von Meibom
hob das soziale Engagement der
Stiftung hervor: „Unser Ziel als
rein kommunales und in der Re-
gion verwurzeltes Unternehmen
ist es, wichtige gemeinnützige
Projekte zu unterstützen und
weiterzuentwickeln.“

Begleitung von
schwerkranken Kindern
Eine Förderung in Höhe von
10.000 Euro erhält der Verein
DRK-Schwesternschaft „Georgia
Augusta“ in Göttingen. Seine
sozialmedizinische Nachsor-
geeinrichtung FAZIT begleitet
schwerstkranke Kinder und
Jugendliche nach langem Kli-
nikaufenthalt und arbeitet mit
Kliniken und Kinderärzten der
Region zusammen. Mit 5.000
Euro wird ein Projekt der Herz-
sportgruppe Wissen e. V. im
Landkreis Altenkirchen unter-
stützt. Sie erhält für die Reha-
Sportstunden, bei denen neben
einem qualifizierten Übungslei-
ter auch ein Arzt zugegen ist,
einen Defibrillator sowie herz-
sportgeeignete Trainingsgeräte.
Ebenfalls mit 5.000 Euro wird ein
Projekt des Vereins Sport- und

Gesundheit Bebra-Rotenburg im
Landkreis Hersfeld-Rotenburg
gefördert. Das vielfältige Bewe-
gungsangebot des Rehasport-
vereins mit 330 Mitgliedern kann
um eine zusätzliche Übungsstät-
te erweitert werden und kommt
der starken Nachfrage an den
Rehaplätzen entgegen.

Der Integrationssportverein
Stadt und Landkreis Kassel e. V.
bietet in seinem Projekt „Inklu-
sion im Vereinssport“ Kindern
mit und ohne Behinderung die
Möglichkeit, gemeinsam Sport
zu treiben. Für die Ausübung
werden spezielle Sportgerä-
te und -materialien benötigt,
die dank der EAM-Förderung
in Höhe von 5.000 Euro ange-
schafft werden können. Auch
der Turn- und Sportverein 1911
Zimmersrode e. V. im Schwalm-
Eder-Kreis erhält 5.000 Euro für
die Ausbildung von qualifizier-
ten Reha-Übungsleitern und die
Anschaffung von geeignetem
Trainingsmaterial.

Eine Unterstützung von 4.000
Euro bekommen die Behinder-

ten-Sportgemeinschaft Kassel
1951 für die Sparte Rollstuhlbas-
ketball als inklusive Sportart,
der Verein Burki – Bewegungs-
förderung und Rehabilitations-
sport Kirchhain – im Landkreis
Marburg-Biedenkopf sowie der
Verein Hephata Hessisches Dia-
koniezentrum in Schwalmstadt
im Schwalm-Eder-Kreis.

Therapeutisches Reiten
und Förderschule
Über 3.500 Euro freut sich die
Interessengemeinschaft Marien-
dorf für therapeutisches Reiten
e. V. im Landkreis Kassel. Die
Sozialen Förderstätten Bebra im
Landkreis Hersfeld-Rotenburg
sowie die Turn- und Sportge-
meinde 1861 in Bad Sooden-
Allendorf (Werra-Meißner-Kreis)
erhalten jeweils 3.000 Euro.
2.000 Euro gehen an die Lebens-
hilfe Melsungen e. V. (Schwalm-
Eder-Kreis), das Institut Lauter-
bad mit einer Förderschule für
geistige und sozial-emotionale
Entwicklung im Landkreis Kassel
erhält 1.500 Euro.
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Brot für dieWelt unterstützt die Über-
windung von Armut, die Sicherung von
Frieden, die Verwirklichung der
Menschenrechte, die Reduzierung von
Ungleichheit, den Schutz der globalen
Umweltgüter und eine gemeinsame Initi-
ierung eines neuen Wohlstandsmodells
unter Wahrung der Grenzen des Öko-
systems Erde.
SpendenkontoBrot für dieWelt:
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

Überwindung vonArmut

Weltweit
tatkräftig.

Soforthilfe, Wiederaufbau und Prävention.
Jeden Tag. Weltweit.
Ihre Spende hilft.
IBAN: DE26 2106 0237 0000 5025 02

Damit Ihr Fest ein Hit wird!
Wir drucken Ihre Fest-Werbung.

250 Plakate
+ 5.000 Flyer

Inklusive Versand
und Mehrwertsteuer

Jetzt bestellen: www.LW-flyerdruck.de

-flyerdruck.de

Flyer

wertsteuer

W-flyerdruck.de

Jetzt nur

99,-99,-eur

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG . Peter-Henlein-Str. 1 . 91301 Forchheim
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Ihr Stromzähler
ist umgestellt.
Ihre Rechnung
noch nicht?

0561 9330-9350

ENERGIE AUS DER MITTE

Kleine Umstellung, große Wirkung.
Wechseln Sie jetzt zur EAM!
Ein Anruf genügt.
www.rechnung-umstellen.de

Stellen

Sie um!

2P

HASE

SpendenkontoCommerzbank Kassel:IBANDE23520400210322299900BIC COBADEFFXXX

Volksbund DeutscheKriegsgräberfürsorge e.V.

www.anstoss-

zum-frieden.de

Anstoß
zum

Frieden
Unterstützen Sie
unsere weltweite
Friedensarbeit mit
Ihrer Spende!

www.wittich.de
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Die Vorschulgruppe der Homberger Kindertagesstätte Hochstraße, beka-
men von Bernhard Becker (hinten links im Bild) eine Extraführung wäh-
rend der Geflügelausstellung in der Homberger Stadthalle. Rechts im Bild
Vorsitzender Herbert Theiß.

Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen der Weihnachtsfeiertage sind für die Ausgaben
51 und 52 Vorverlegungen notwendig.
Die letzte Ausgabe für das Jahr 2015 erscheint in der Woche
52, die erste Ausgabe für 2016 in der Woche 1.

Ausgabe 51
Sämtliche Berichte müssen am
Freitag, 11.12.15, bis 8.00 Uhr im Verlag
vorliegen, später eingehende Manuskripte
können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ausgabe 52
Sämtliche Berichte müssen am
Donnerstag, 17.12.15, bis 8.00 Uhr im Verlag
vorliegen, später eingehende Manuskripte
können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

g

n

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und

-gefährdete, sowie deren Angehörige, in der
Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 19.30 Uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den
gleichen Zeiten statt.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-911287
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Donnerstag, 03.12.2015
Bahnhof Apotheke, Bahnhofstraße 12 1/2, 35274 Kirchhain, Tel. (06422)
1050
Freitag, 04.12.2015
Felsen Apotheke, Frankfurter Straße 56, 35315 Homberg (Ohm), Tel.
(06633) 1770
Alte Apotheke, Bahnhofstraße 22, 35279 Neustadt, Tel.: (06692) 919130
Samstag, 05.12.2015
Die Thor Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf, Tel. (06428)
921892
Sonntag, 06.12.2015
Storchen Apotheke, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain, Tel. (06422)
8992760
Montag, 07.12.2015
Haupt-Apotheke, Neustadt 9, 35260 Schweinsberg, Tel. (06429) 391
Dienstag, 08.12.2015
Born-Apotheke, Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain, Tel.: (06422) 1885
Mittwoch, 09.12.2015
St.-Martin-Apotheke, Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt, Tel. (06692)
919045
Rathaus-Apotheke, Frankfurter Straße 25, 35315 Homberg (Ohm), Tel.
(06633) 325
Ohm Apotheke, Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda, Tel. (06634)
917590

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:

Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere 0172/3642969

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Kindertagesstätte Homberg
Vorschulkinder

zu Besuch bei der Geflügelschau
Homberg (eva). Die Vorschulkinder der Kindertagesstätte Hochstraße in
Homberg bekamen während der Geflügelschau des Geflügelzuchtver-
eins Homberg, die Mitte November in der Stadthalle in Homberg statt-
fand, eine Sonderführung.
Nachdem der Vorsitzende des Homberger Geflügelzuchtvereins, Herbert
Theiß, die Kinder begrüßt hatte, ging es auf Entdeckungstour durch die
Reihen mit den Käfigen, in denen Gänse, Enten, Hühner, Zwerghühner
und Tauben sich von ihrer besten Seite zeigten.
Bernhard Becker erklärte den jungen Besuchern die einzelnen Ras-
sen sowie deren Merkmale und Besonderheiten. So lernten die Kinder
Hühner kennen, die grüne Eier legen, verglichen die größten und die
kleinsten Hühner miteinander, standen staunend vor den großen Gänsen
und Enten, den bunten Hähnen oder den Tauben, wobei sie die Tauben
mit Federn an den Füßen ganz besonders interessant fanden.
Aufregend war natürlich auch, die Tiere auch einmal zu streicheln, was
den Kindern, im Gegensatz zu den späteren Ausstellungsbesuchern,
ermöglicht wurde.
Petra Becker hatte für die Kinder Bilder zum Ausmalen mitgebracht, die
anschließend sogar während der Geflügelschau ausgestellt wurden.
Zum Abschluss gab es für die Kids auch noch was Leckeres zu Essen
und zu Trinken.
Vorsitzender Herbert Theiß dankte der Familie Becker für gute Organisa-
tion und die gelungene Präsentation, die die Kinder sehr begeistert hatte.
Wie Herbert Theiß informiert waren bereits schon im Sommer mit der
Homberger Kindertagesstätte Hochstraße Kontakte geknüpft worden, als
der Kindergarten für einige Wochen seine Zelte im Torhaus am Homberger
Schloss aufgeschlagen hatte und die Kinder dort, neben anderen Tieren,
auch Hühner vom Geflügelzuchtverein in der freien Natur erleben konnten.
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In der Klasse 5 konnte Marlon Dreier aus Nieder-Ohmen seine beiden
Titel vom Vorjahr verteidigen. Marlon wurde wieder Sieger der DMV-
Quad-Challenge in der Schülerklasse 5 und Clubmeister des MSC
Ohmtal in der gleichen Klasse. Erfreulicherweise gibt es in der Klasse
5 einen Neu-Einsteiger - ein Klassen-Kamerad von Marlon, Bela Praxl
aus Freienseen.
Bela startete bei zwei Rennen auf dem vereinseigenen Kinder-Quad
und konnte bereits in seinem 2. Rennen in Bad Hersfeld einen Podest-
platz erklimmen - er wurde Dritter der Tageswertung und lies bereits
erfahrene Quad-Kid’s hinter sich - die Vorsitzende des MSC Ohmtal
kürte ihn zur „Rookie oft the year“. In der Klasse 6b gibt es nur 1 Starter
des MSC Ohmtal - Niko Bauer aus Ober-Ofleiden. Niko konnte nicht bei
allen Rennen starten. Da wo er dabei war zeigte er aber, dass er seine
Leistungen auf
dem neuen Quad - einer EATV - kontinuierlich verbesserte und zum
Ende der Saison auch seinen Dauerrivalen Malte Herrmann schlagen
konnte. Niko wurde Gesamt-Zweiter bei der Quad-Challenge und Club-
meister des MSC Ohmtal in der Klasse 6b.
Die am stärksten besetzte Klasse ist die „Homberger Klasse 1“ - bis
300 ccm Automatik. Hier trumpfen die Homberger Quad-Racer immer
richtig auf und lassen den „Auswärtigen“ kaum eine Chance. Beide Mei-
sterschaften, und somit die Nachfolge vom Teamchef, konnte Bernd
Schomber für sich entscheiden - dicht gefolgt von seiner Ehefrau, der
Homberger Renn-Amazone Cori Schomber.
Besonders hervorgehoben wurde von der Vorsitzenden die Leistung vom
Aufsteiger Milan Dreier, aus der Jugendklasse in die Klasse 1, wo er auf
Anhieb Dritter der Gesamtwertung in beiden Meisterschaften wurde.
Eine tolle Leistung.
Die Sieger bekamen jeweils einen tollen Pokal und zusätzlich noch schö-
ne Sachpreise, wie 2 verschiedene Wandkalender mit Bildern von den
Homberger Clubfahrern und einen hochwertigen Edelstahl-Thermobe-
cher mit eingraviertem Vereins-Emblem und Namen. Die Vorsitzende
bedankte sich bei allen anderen aktiven Quadfahrern, die aus verschie-
denen Gründen nicht die gesamte Saison fahren konnten und daher bei
der Gesamtwertung nicht auf dem Siegertreppchen
Standen. Daniel Hornemann, Udo Scholz, Heinz Brandt und Micky Do-
mes bekamen ebenfalls den Quadfahrer-Kalender und einen gravierten
Thermobecher. Die Vorsitzende bedankte sich nochmals bei allen Fah-
rern, Helfern und Unterstützern, sowie den Vorstandskollegen für die
geleistete Arbeit und überreichte stellvertretend für alle anderen Helfer
jeweils ein Präsent an Klaus Kirbach, Christian Kabella, Gunther Ben-
del, Wolfgang Ploetz und Horst Sartorius, sowie das Bahndienst-Team
Sebastian Pfeil, Stefan Pfeil und Karl Linker. Nachdem alle Ehrungen
abgeschlossen waren hielt die Vorsitzende bereits Ausschau auf die
neue Quad-Saison.
Bei der Sitzung in Nidda wurden mit den Veranstalter-Kollegen bereits
die Termine besprochen. Es werden wie in diesem Jahr ca. 8 Rennen
für die DMV-Quad-Challenge gewertet, gravierende Änderungen im Re-
glement wird es nicht geben. Andrea Herrmann wird Thomas Schiffner
bei der Organisation unterstützen. Zusätzlich zu den Rennläufen sollen
2 - 3 Trainings - mit spezieller Betreuung der Neueinsteiger durchgeführt
werden.
Die Fahrer und die Vereinsverantwortlichen hoffen auch in 2016 wieder
auf reichlich Unterstützung von allen Fans, Freunden, Helfern und Spon-
soren. Das 12. und 13. ADAC-Clubsport-Quadrennen wird am zweiten
Juni-Wochenende 2016 (11. + 12. Juni) auf der Homberger Speedway-
bahn stattfinden. Alle anderen Renntermine werden nach Bestätigung
bekanntgegeben.
Nach dem offiziellen Teil ging es zum gemütlichen Teil über. Fahrer, Fans
und Helfer saßen noch einige Stunden zusammen und plauderten über
die Ereignisse der abgelaufenen Renn-Saison.
Foto-Aufstellung
2734 Der Vorstand überreicht Heinz Brandt den Ehrenpokal
2738 Nachwuchsarbeit des MSC O.
2742 Der MSC-Nachwuchs mit den beiden Vorsitzenden
2751 Ehrung der Meister 2015
2756 Das Rennteam des MSC OHMTAL mit der Vorsitzenden
2774 Präsente für Teamchef u. -Chefin und Krausi - überreicht
Von Udo Scholz

CDU Homberg (Ohm)
lädt die Ortsbeiräte zum Gespräch ein

In den kommenden Jahren stehen wir in Homberg, bedingt auch durch
den demografischen Wandel, vor Herausforderungen, die wir nur ge-
meinsam stemmen können. Die Ortsbeiräte nehmen bei dieser zu füh-
renden Diskussion eine wichtige Funktion ein. Daher laden der CDU-
Bürgermeisterkandidat Eckhard Hisserich und der CDU-Spitzenkandidat
Armin Klein die Ortsbeiratsmitglieder zu einem gemeinsamen Gespräch
ein. Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 3. Dezember um 19.30 Uhr
im Hotel „Frankfurter Hof“ in Homberg statt.

Bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:

Freitag
Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
Ansprechpartner:
Kristoffer Burck, Tel.: 06634/919110

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

MSC Ohmtal Homberg
Jahres-Abschluss

Teamchef Heinz Brandt wurde in den Quad-Rennfahrer -
Ruhestand verabschiedet

Nach Abschluss der Quad-Renn-Saison 2015 standen in den er-
sten beiden Novemberwochen für die Quad-Racer des MSC OHM-
TAL erst einmal Ehrungen und Feiern auf dem Programm. Bernd
Schomber tritt mit dem Meistertitel in der Klasse 1 die Nachfolge
vom Teamchef an und
Marlon Dreier konnte seinen Meistertitel in der DMV-Quad-Challen-
ge von 2014 erfolgreich verteidigen.
Im Clublokal „Kleine Kneipe“ wurde am 14. November die Clubmeister-
Ehrung 2015, das Helferfest und die Jahres-Abschlussfeier alles zu-
sammen zelebriert und in Reichelsheim richtete der MSC Nidda die
diesjährige Siegerehrung der
DMV-Quad-Challenge aus.
Das Haupt-Augenmerk in Homberg lag auf der Verabschiedung von
Teamchef Heinz Brandt von seiner aktiven Rennfahrer-Karriere. Seine
Ehefrau, die Vereinsvorsitzende des MSC OHMTAL - Heidemarie Höfert-
Brandt - hielt die Laudatio und gab mit einem, von Wolfgang Ploetz
zusammengeschnittenen Videofilm, einen Rückblick auf die 46(!) Jahre
andauernde Motorsport-Karriere von Heinz Brandt.
Angefangen hatte alles im Jahr 1969 auf einer 50ccm starken Kreidler
Florett, aber schon im Folgejahr wechselte er als Co-Pilot in den Seiten-
wagen-Rennsport und erreichte dort mit den verschiedensten Fahrern
aus dem In- und Ausland zahlreiche Meistertitel und viele sportliche
Erfolge. Über Rallye und Kart kam er dann zum Quad-Rennsport. Hier
lag der Ursprung in seiner 2003 eröffneten Firma „Roller-Eck“ Quad- u.
Zweirad-Shop in Homberg. Im gleichen Jahr wurde er Vertragshändler
für die Firma KYMCO und bestellte die ersten beiden Quad’s zum Ver-
kauf. Dem folgte 2004 das erste von ihm und Ehefrau Heidi organisierte
Quadtreffen, 2005 in Zusammenarbeit mit dem MSC OHMTAL das 1.
Quad-Geschicklichkeits-Turnier und dann 2006 das 1. Clubsport-Short-
track-Quadrennen für Jedermann auf der Speedwaybahn in Homberg.
Mittlerweile wurden schon 11 Quadrennen auf der Homberger Speed-
waybahn ausgetragen
und beim 10ten Rennen am Samstag - dem 6. Juni 2015 - wurde der
Homberger Teamchef dann in einen schweren Unfall verwickelt und
kam zu Sturz, seine erfolgreiche Rennfahrer-Karriere nahm somit ein
vorzeitiges Ende.
Heinz Brandt bekam vom Vorstand des MSC OHMTAL einen Ehrenpokal
für seinen unermüdlichen Einsatz als Teamchef des Homberger HB-
Quad-Racing-Team - seinem „Lebenswerk“ überreicht. Er bedankte sich
mit einer kurzen Rede bei all seinen Weggefährten, insbesondere bei
seinem Schrauber Karl-Heinz Kraus (Krausi) und seiner Ehefrau Heidi
Höfert-Brandt, die beide seinen motorsportlichen Weg seit 1993 begleitet
haben und immer hilfreich zur Seite standen.
Für das aktive Fahrerteam übernahm der Schatzmeister des MSC
OHMTAL „Fahrersprecher“ Udo Scholz die Ehrung. Er bedankte sich
im Namen der Fahrer und überreichte den Dreien jeweils ein Präsent
der Homberger Quad-Fahrer.
Danach begannen die Ehrungen für die Clubmeisterschaft des MSC
Ohmtal.

3 Aktuell 3 Erfolgreich 3 Informativ

Ihr Mitteilungsblatt
Lesen Sie weiter auf Seite 15
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Pflege Betreutes Wohnen
• Stationäre Pflege • im 1-Zimmer-Appartement
• Kurzzeitbetreuung • im 2-Zimmer-Appartement
• Verhinderungspflege
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für die Verteilung des Mitteilungsblattes „Ohmtal-Bote“ in einem
Teilgebiet in Homberg (Stadtgebiet) sowie für Nieder-Gemünden
ab 1. Januar 2016.

Rufen Sie uns einfach an (Tel. 0 66 43 / 96 27 - 0)
oder senden diesen Coupon an folgende Adresse:

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
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Industriestr. 9 - 11 · 36358 Herbstein
E-Mail: L.Wolf@wittich-herbstein.de
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Fax: (0 66 33) 76 49 P
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Dieses
Weihnachten
wird BUNT !

Unser TOP-Service für Sie!Farbmischanlage!Wir mischen Ihren Wunschton fürAcryl-Lacke, Fassaden- und Wandfarben!

Bis zum 31.12.2015 10 %
auf alle Brillux-Farben!
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TV Homberg
Abt. Badminton
neue Trainingszeiten

Sehr geehrte Damen und Herren,
durch die Belegung der Großsporthalle in Homberg mit Flüchtlingen ha-
ben sich Ort und Trainingszeiten für die Badminton-Abteilung geändert:
Mittwochs 15:30 – 17:00 Uhr, kleine Turnhalle an der Ohmtalschule

in Homberg
für Kinder und Jugend

Mittwochs 20:30 – 22:00 Uhr, Turnhalle Stiftsschule Amöneburg
für Erwachsene

Freitags 16:00 – 17:30 Uhr, Turnhalle Stiftsschule Amöneburg
für Kinder und Jugend

Freitags 20:30 – 22:00 Uhr, Turnhalle Stiftsschule Amöneburg
für Erwachsene

Landfrauenverein Büßfeld
Termine Dezember 2015

Am Donnerstag 10.12.2015 findet die Weihnachtsfeier der Landfrauen
Büßfeld statt.
Wir möchten wie in jedem Jahr wieder kleine Geschenke austauschen
und der Vereins-Nikolaus hat für jedes Mitglied eine schöne Überra-
schung.
Beginn ist um 20.00 Uhr im DGH.
Neugierig geworden? Dann auf zur Weihnachtsfeier.
Wir freuen uns auf euren Besuch.

Der Vorstand.

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
Neue Trainingsanzüge für die Jugendabteilung

Dank einer finanzellen Unterstützung der Fa. Elektro Schultheiß aus
Bleidenrod konnten zur Saison 2015/2016 für die Jugendabteilung der
TTG neue Trainingsanzüge incl. Trikot und Short angeschafft werden.
In der letzten Woche traf man sich zu einem Gruppenfoto.
und Vorsitzender Norbert Beyer bedankte sich bei dem Ehepaar Schult-
heiß noch einmal recht herzlich für die Unterstützung.

Ehepaar Schultheiß mit Mitgliedern der Jugendabteilung undVorsitzenden
Norbert Beyer
Klare Niederlage für die erste Mannschaft beim TTC Rhön-Sprudel
Fulda-Maberzell III
Im Auswärtsspiel beim TTC Rhön-Sprudel Fulda-Maberzell, einer der
Aufstiegskandidaten der BOL 1, gab es am Freitag nichts zu holen. Eine
knappe Niederlage nach hartem Fight gab es für die zweite Mannschaft
bei der TTG Mücke, während die vierte und fünfte Mannschaft punkten
konten.
Bezirksoberliga
TTC Rhön-Sprudel Fulda-Maberzell - TTG Büßfeld 9 : 2
Nichts zu holen gab es für die Büßfelder in Fulda. Zu klar war die Do-
minanz der Hausherren. Lediglich das Doppel Winkler,Christoph/
Beyer,Mario und im Einzel einmal Heiko Habermehl vermochten zu
punkten.
Für Büßfeld spielte:
Kräupl,J./Schönfelder, Habermehl/Winkler,U.,Winkler,Ch./Beyer,M.1
Kräupl,J.,Schönfelder, Habermehl 1, Winkler, U.,Winkler,Ch.,Beyer,M.
Bezirksklasse
TTC Mücke II - TTG Büßfeld II 9 : 7
Knapp gings her in dieser Partie und am Ende konnten die Gastgeber
das bessere Ende für sich verbuchen.
Bis zum Stande von 6:5 für die TTG war die Partie ziemlich ausgeglichen
verlaufen. Erst ab diesem Zeitpunkt konnte sich Mücke entscheidend
absetzten. 3 Siege in Folge-wobei zwei erst im fünften Satz entschieden
wurden-brachten die 8:6 Führung. Zwar konnte Hansi Höhn noch auf
8:7 verkürzen, im Abschlussdoppel mussten sich jedoch Markus Christ/
Mario Jilg Benjamin Schön/Dirk Wendel klar in drei Sätzen geschlagen
geben. Die Punkte blieben somit in Mücke.

Patchworkgruppe Homberg
05.12.2015
Tombola der Patchworkgruppe am
„Weihnachtszauber im Schloss“

Treffen
07.12.2015 19:00 Uhr
Ort: Familienzentrum Homberg (Ohm)
Gäste sind herzlich willkommen!

Schlosspatrioten Homberg (Ohm)
Öffnungszeiten des Schlosscafés

Das Schlosscafé macht Winterpause und hat vom
06.12.2015 bis zum 02.01.2016 geschlossen.

Schützengilde Homberg
Geflügelschießen 2015

Am Samstag, den 12. Dezember um 18.30 Uhr findet auf der Luftdruck-
schießanlage im Feuerwehrstützpunkt unser Geflügelschießen statt.
Alle Mitglieder und Freunde der Schützengilde sind dazu recht herzlich
eingeladen.
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Besuch aus der Weihnachtsstadt:
Christin aus Bethlehem berichtet

am 11. Dezember über Leben in Palästina
Bethlehem im Advent: Da denken wir an den Stall, die Krippe, an Ochs
und Esel, Christbaum und weihnachtliche Idylle. Soweit die Weihnachts-
geschichte, die wir in wenigen Wochen wieder in den Kirchen hören
werden.
Bethlehem heute: Das ist Leben in Palästina, leben zwischen Mauern,
leben unter israelischer Besatzung.
Faten Mukarker gehört der Minderheit der Christen an. Sie führt deutsche
Gästegruppen durch Bethlehem. Sie lädt diese Gruppen in ihr Haus ein,
bekocht sie mit traditionellen Gerichten und berichtet über das Leben
in Palästina.
Die Lebensbedingungen in Bethlehem sind heute geprägt durch die is-
raelische Besatzung. Mukarker erlebt diese persönlich häufig als Willkür.
Sie beschreibt aus eigener Anschauung, aus ihrem eigenen Leben, wie
palästinensische Jugendliche durch die Besatzung radikalisiert werden.
Sie beschreibt aber auch, welch hohes Schutzbedürfnis Israel aus der
Erfahrung des Holocaust zurecht für sich beansprucht.
Mukarker tritt für ein friedvolles Miteinander von Israelis und Palästinen-
sern ein. Dies ist ihr großer Traum.
Die Referentin ist in Köln aufgewachsen, hält ihren Vortrag deswegen in
deutscher Sprache. Vor und nach dem Vortrag besteht die Möglich-
keit, Krippenfiguren und andere Olivenholzarbeiten aus Bethlehem
zu erwerben.
Auf ihrer Vortragsreise durch Deutschland spricht Faten Mukarker auf
Einladung der Evangelischen Kirchengemeinden Nieder-Gemünden,
Burg-Gemünden und Bleidenrod am Freitag, dem 11. Dezember 2015,
um 19.00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus in Nieder-Gemün-
den, Hohlstraße.

Fotos: Eine bis zu sieben Meter hohe Mauer trennt Israel von Palästina.

Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Freitag, 4.12.
16-19 Uhr Vorkonfirmanden Gruppe 2

im Gemeindehaus an der Stadtkirche
19.30 Uhr Angebot der Suchthilfe Vogelsberg:

Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für
Suchtabhängige und -gefährdete
im Gemeindehaus

Samstag, 5.12.
9-12 Uhr Vorkonfirmanden Gruppe 2 im Gemeindehaus an der

Stadtkirche
6. Dezember , 2. Adventssonntag
09.30 Uhr Gottesdienst mit Einführung der neuen

Vorkonfirmand*innen in der Stadtkirche;
anschl. Kirchenkaffee

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
17.00 Uhr Weihnachtskonzert mit dem Michele Alberti Duo

mit Cantabile Quartett und Claudine Mäßer in der
Stadtkirche

Montag, 7.12.
16.30 Uhr Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim Am Wingenhain
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag und Dienstag von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und
Donnerstag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für An-
gehörige von Suchtabhängigen und
-gefährdeten: Kontakt: 06634/1449

Für Büßfeld spielte:
Christ/Jilg 1, Beyer,M./Dr.Geschwill, Höhn,A./Höhn, H.
Beyer, M. 1, Christ 1, Dr. Geschwill 1, Jilg, Höhn,A.1, Höhn, H. 2
2. Kreisklasse
TTG Büßfeld IV - TV Grebenau III 9 : 1
Gegen ersatzgeschwächte Gäste hatte man leichtes Spiel. Ohne gro-
ße Gegenwehr kam die TTG zu zwei weiteren Pluspunkten. Lediglich
einmal Räther musste sich geschlagen geben und sorgte somit für den
Ehrenpunkt der Gäste.
Für Büßfeld spielte:
Schlosser/Räther 1, Kehl/Delibas,H. 1, Schmidt,S./Schmidt,J. 1
Schlosser 2, Räther, Kehl 1, Delias,H. 1, Schmidt,S. 1,Schmidt,J.1
SV Nieder-Ofleiden II - TTG Büßfeld V 6 : 9
Eine Überraschung gelang Büßfelds fünfter Mannschaften in Nieder-
Ofleiden. Trotz eines 5:0 Rückstandes gelang der Mannschaft gegen die
mit Ersatz angetreten Gastgeber das Spiel noch zu drehen. Der Lohn der
Mühen war ein 9:6 Sieg, über den man sich sehr freute.
Für Büßfeld spielte:
Keller,M./Emrich,S.,Reitz/Emrich,Th.,Lanz/Herrmann
Reitz, Emrich,Th. 1, Keller,M. 2, Lanz 2, Emrich,S. 2, Herrmann 2
Ergebnisdienst
Jugend - Kreisklasse
TTG Büßfeld II - TTV Heimertshausen 7:3
Schüler - Kreisklasse
TV Helpershain - TTG Büßfeld 6 : 4
A-Schülerinnen - Kreisklasse
TTG Büßfeld - VfL Lauterbach 0 : 10

Freiwillige Feuerwehr Höingen
Einladung Weihnachtsfeier

Zu unserer Weihnachtsfeier laden wir ganz herzlich am Samstag, den
12.12.2015 um 19:30 Uhr,
in das DGH Höingen ein.

Für das leibliche Wohl und gute Unterhaltung ist
wie immer bestens gesorgt.

Der Vorstand freut sich auf Euer kommen.

Gymnastikverein Maulbach
Weihnachtsfeier

Zu unserer diesjährigen Weihnachtsfeier, am Dienstag den 15.12.2015
laden wir recht herzlich ein. Beginn ist um 19.30 Uhr im Sportheim. Da
wir auch in diesem Jahr wieder Wichteln möchten, bitte ein schönes
Geschenk ( kein Schrottwichtel) im Wert von ca. 5 Euro mitbringen.
Um Anmeldung wird, bis spätestens am 9.12. gebeten.
Corina Schlosser 911609
Wir freuen uns auf Euer kommen.

Landfrauenverein Maulbach
Einladung zur Weihnachtsfeier

Am Mittwoch, den 9.12. ab 17:30 Uhr im ev. Gemeindehaus.
Gegen 18:00 Uhr wollen wir gemeinsam zu Abend essen
und einen gemütlichen besinnlichen Vorweihnachtsabend verbringen.
Über eine rege Beteiligung freut sich der Vorstand.

Landfrauenverein „Ohmtal“
“Weihnachtsfeier”

Wir laden alle Mitglieder herzlich zu unserer Weihnachtsfeier am Mitt-
woch, den 09.12.2015 um 19.30 Uhr in das DGH nach Nieder-Ofleiden
ein. Wir möchten gerne mit Euch Schrottwichteln. Dazu möchte bitte
jede von Euch ein in Zeitungspapier eingepacktes Wichtelgeschenk
mitbringen!
Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Abend!

Geflügelzuchtverein Schadenbach
Jahresabschlussfeier

Der GZV Schadenbach lädt zu seiner diesjährigen Jahresabschlussfeier
für Donnerstag, den 10. Dezember , 20.00 Uhr in den Versammlungs-
raum des DGH ein. Seitens des Vorstandes wir ausdrücklich darauf hin-
gewiesen, dass wegen notwendiger Vorplanungen eine Voranmeldung
unerlässlich ist. Entsprechende Teilnahmewünsche nimmt Herbert Dörr
unter der Rufnummer 06633-1557 entgegen. Die Anmeldungen sind
bis zum 6. Dezember vorzunehmen, da ansonsten zu wenig Zeit für die
Vorbereitung bleibt. Vorgesehen ist mit einem gemeinsamen Essen zu
beginnen, so dass pünktliches Erscheinen unerlässlich ist.
Sofern jemand Beiträge für die Veranstaltung liefern möchte sollte er
sich bei Lothar Schneider unter der Rufnummer 06635-557 melden.
Schließlich auch wichtige Hinweis, dass Teilnehmer ohne vorherige An-
meldung nicht berücksichtigt werden können, so der Vorstandssprecher
abschließend. Lesen Sie weiter auf Seite 18
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Küchenservice ganz anders –
Küchen-Perfektion in Wohratal-Halsdorf

Wo hat man das schon: Einen Küchenservice-Partner, der sich in allen
Bereichen moderner Küchengestaltung bestens auskennt? In Wohra-
tal-Halsdorf findet man ihn in der Auestraße 49, Küchenstudio GUTE
KÜCHEN Ute Lapp bietet allen, die im Landkreis Marburg und Stadt-
allendorf leben und schon lange über eine neue Küche nachden-
ken oder einzelne Bereiche ihrer bestehenden Küche modernisieren
möchten, einen Rundum-Service in allen handwerklichen Bereichen.

Eine Küche zu modernisieren beinhaltet oft mehr als neue Möbel
und Einbaugeräte. Manchmal kann eine Erneuerung von Wänden,
Fußboden, Licht oder Türen wahre Wunder bewirken, wenn es
darum geht, die Küche wieder zur Wohlfühlzone zu machen. Als
erfahrene Küchenplanerin hat Ute Lapp ein Auge für solche Ände-
rungsmöglichkeiten im Umfeld, nach deren Umsetzung die Küche in
neuem Glanz erstrahlt.

Seit 16 Jahren berät Ute Lapp Menschen bei Fragen zur passgenauen
Küche. Die ausgebildete Küchenspezialistin weiß, wie man Küchen
auch nachträglich noch kindersicher umgestalten kann oder für bar-
rierefreies Kochen, Backen und Spülen sorgt.

„Wer an eine neue Küche oder eine Umgestaltung denkt, fürchtet
meist den Zeitaufwand und Schmutz“, weiß Ute Lapp und beruhigt:
„Bei uns muss man sich da keine Sorgen machen. Wir kümmern uns
– übrigens weitaus günstiger, als man denkt – von A-Z um die Koor-
dination aller notwendigen Gewerke, und auch darum, dass nachher
alles tip top ist.

Ute Lapp ist Spezialistin, die solche Details nicht aus den Augen
verliert. Die 50-Jährige kennt alle Faktoren und ihr gelungenes
Zusammenspiel, damit das Ergebnis auf lange Sicht alle Wünsche
erfüllt. Eine Küchentheke, deren Höhe zur eigenen Körpergröße
passt, schont den Rücken. Moderne Küchenmöbel ermöglichen es

heutzutage, das Niveau der Arbeitsplatte individuell zu verstel-
len – ideal, wenn verschieden große Menschen in derselben Küche
kochen. Auch Ofen und Geschirrspüler werden heute nicht mehr
auf den Fußboden gestellt, sondern so eingebaut, dass Bücken sich
erübrigt.

Allein im Bereich Hausgeräte hat sich in den letzten Jahren viel
getan: Vom Dampfgarer, der das Kochen stark vereinfacht und
alle Vitamine schont, bis zur flüsterleisen Dunstabzugshaube, die
von ganz alleine merkt, dass Bratgeruch im Anflug ist. Und was das
Stromsparen angeht, zahlt sich die Anschaffung eines neuen Kühl-
schranks mit Sicherheit aus: Eine Kühl-Gefrierkombination, die An-
fang der 90er Jahre angeschafft wurde, verbraucht zwei Drittel mehr
Energie als ein modernes Gerät.

Montags, dienstags, mittwochs und freitags von 10.00 bis 18.00 Uhr
und samstags von 10.00 bis 13.00 Uhr kann man sich solche Gerä-
teneuheiten und Küchenmöbel in der Auestraße 49 in Wohratal-
Halsdorf aus nächster Nähe ansehen. Es ist natürlich auch möglich
Termine außerhalb der Geschäfts-
zeiten zu vereinbaren.

Ute Lapp freut sich auf alle Besu-
cher. Die neuesten Ausstellungs-
küchen stehen zur Präsentation,
um Schranktypen und Küchenstile
einmal in direkter Handhabung zu
erleben.

Außerdem gibt es Erfrischungsge-
tränke und Kaffeespezialitäten aus
der neuen Espressomaschine.
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GeschäftsanzeiGen online buchen: ReGistRieRen sie sich jetzt unteR „meinwittich“ bei www.wittich.de
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Freitag, 04.12.15
Burg-Gemünden
19.00 Uhr Feierabendgottesdienst
Samstag, 05.12.15
Nieder-Gemünden
9.00 Uhr bis 12.30 Uhr Vorkonfirmandenunterricht im ev.

Gemeindehaus
Sonntag, 06.12.15 2. Advent
Otterbach
9.30 Uhr Gottesdienst
Hainbach
10.45 Uhr Gottesdienst
Burg-Gemünden
13.00 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Zinßer
Nieder-Gemünden
13.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe
Montag, 07.12.15
Burg-Gemünden
18.00 Uhr Stimmprobe
18.30 Uhr bis 19.45 Uhr Chorprobe
ab 19.45 Uhr Projektchor
Mittwoch, 09.12.15
Burg-Gemünden
14.00 Uhr Seniorennachmittag im Dorfgemeinschaftshaus. Die

Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus Bleidenrod
werden um 13.50 Uhr an der Kirche abgeholt.

Nieder-Gemünden
14.00 Uhr Frauenkreis
Fahrdienst der ev. Kirchengemeinde Nieder-Gemünden
Wir bieten einen Fahrdienst zu den Gottesdiensten an. Ansprechpart-
ner sind alle Mitglieder des Kirchenvorstandes. Bitte nehmen Sie die
Gelegenheit wahr.
Urlaub Pfarrer Schill
Pfarrer Schill hat vom 07.12. bis 12.12.15 Urlaub. Vertretung in dringenden
pfarramtlichen Angelegenheiten übernimmt Pfarrerin Susanne Gessner,
Hauptstr. 35, 36325 Groß-Felda, Tel. Nr. (0 66 37) 2 09.

Evang. Kirchengemeinde Maulbach
Donnerstag, 3. Dezember 2015
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus
Sonntag, 6. Dezember 2015 - 2. Sonntag im Advent -
9 Uhr 30 Gottesdienst mit Martin Reibeling (Kollekte für die Ev.

Frauenarbeit)
Adventskalender von Haus zu Haus
Am Dienstag, den 1. Dezember beginnt die Folge von Adventstreffen
kreuz und quer durch Maulbach bei einem geschmückten Fenster. Der
jeweilige Treffpunkt wird am Ev. Gemeindehaus angezeigt. Der Advents-
kalender beginnt bei Christa Vogt in der Obergasse.

Evangelischer Posaunenchor der Pfarrei
Maulbach

Montag, 7. Dezember 2015
20 Uhr Übungsstunde (letzte Vorbereitung auf die kleine

Adventsmusik am 3. Advent in Dannenrod)

Evangelische Kirchengemeinden Ober-
Ofleiden/Gontershausen, Nieder-Ofleiden

und Haarhausen
Samstag, 05. Dezember
09.00 Uhr bis 13.00 Uhr Konfirmandentag im Evangelischen

Gemeindehaus in Ober-Ofleiden
19.00 Uhr Adventssingen in der Kirche in Nieder-Ofleiden mit

dem Evangelischen Frauenchor Nieder-Ofleiden
Sonntag, 06. Dezember 2. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst in Haarhausen unter Mitwirkung des

Evangelischen Frauenchores aus Ober-Ofleiden/
Gontershausen

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Wer macht mit beim Krippenspiel?
Liebe Kinder,
bald ist Advent und es geht auf das Weihnachtsfest
zu. Am Heiligen Abend, dem 24. Dezember, feiern

wir um 16.00 Uhr eine Kinderkrippenfeier in der Kirche St Matthias in
Homberg. Alle interessierten Kinder sind eingeladen, das Krippenspiel
für diesen Gottesdienst mitzugestalten.
An diesen Terminen treffen wir uns zu den Proben für das Krippenspiel:
Mittwoch, 09. Dezember von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr (Rollenverteilung)
Mittwoch, 16. Dezember von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch, 23. Dezember von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Weitere Informationen gibt es bei unserer Gemeindereferentin Sonja
Hiebing (06633) 911924.

Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Kirchengemeinde Appenrod
Donnerstag, 3. Dezember 2015
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus

Evang. Pfarramt Deckenbach
Donnerstag, 3. Dez.
20 Uhr Posaunenchor-Probe

Samstag, 5. Dezember
17 Uhr Krippenspielprobe in Deckenbach

6. Dezember, 2. Sonntag im Advent
10.30 Uhr Gottesdienst in Schadenbach

Unsere Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist dienstags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr und donnerstags
von 9.30 Uhr bis 12 Uhr besetzt. Außerhalb der Bürozeiten erreichen
Sie Pfarrerin B. Schrag unter der Nummer des Homberger Pfarramtes
(06633.314). Während der Bürozeiten ist unsere Gemeindesekretärin
Viola Euler für Sie da.

Evang. Kirchengemeinde Dannenrod
Donnerstag, 3. Dezember 2015
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus

Sonntag, 6. Dezember 2015 - 2. Sonntag im Advent -
10 Uhr 45 Gottesdienst mit Martin Reibeling

(Kollekte für die Ev. Frauenarbeit)

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Mittwoch, 2.12.
14.00 Uhr Frauenkreis Ermenrod/Zeilbach (Ort nach Absprache)

Donnerstag, 3.12.
16.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Samstag, 5.12.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
15.00 Uhr Krippenspielprobe in der Kirche in Ehringshausen

Die Krippenspielproben für Ermenrod / Zeilbach finden
nach Absprache statt.

Sonntag, 6.12. - 2. Advent -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod, Pfr. Harsch

Mittwoch, 9.12.
14.00 Uhr Frauenkreis in der Kirche in Ehringshausen
14.00 Uhr Frauenkreis Ermenrod/Zeilbach (Ort nach Absprache)

Donnerstag, 10.12.
14.30 Uhr Hausbibelkreis in Ehringshausen
16.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Samstag, 12.12.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
15.00 Uhr Krippenspielprobe in der Kirche in Ehringshausen

Die Krippenspielproben für Ermenrod / Zeilbach finden
nach Absprache statt.

Sonntag, 13.12. - 3. Advent -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Pfr. Harsch

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr.

Ev. Kirchengemeinden Burg-Gemünden-
Bleidenrod und Nieder-Gemünden

Mittwoch, 02.12.15
Nieder-Gemünden
14.00 Uhr Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus in Nieder-

Gemünden. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
werden wie folgt aus den einzelnen Ortsteilen
abgeholt:
um 13.30 Uhr an der Bushaltestelle in Hainbach, um
13.40 Uhr in Elpenrod, um 13.50 Uhr an der ehem.
Tankstelle Karl in Nieder-Gemünden.
Die Rückfahrt erfolgt gegen 16.40 Uhr in die jeweiligen
Ortsteile.

Donnerstg., 03.12.15
Elpenrod
14.00 Uhr Frauenkreis
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Gottesdienste und Termine in der Kirche
„St. Matthias“ Homberg

Mittwoch, 02.12. Hl. Luzius
6.30 Uhr Roratemesse, anschl. gemeinsames Frühstück,

Jede/-r steuert etwas bei.
16.00 Uhr Kommunionstunde

Sonntag, 06.12. 2. Adventssonntag
9.00 Uhr Eucharistiefeier, der neue Pfarrgemeinderat stellt sich

vor und sorgt für das anschl. gemeinsame Frühstück

Dienstag, 08.12.
Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und Gottes-
mutter Maria
18.00 Uhr Eucharistiefeier zum Hochfest Mariä Empfängnis

Gottesdienste und Termine
in der Kirche „Erscheinung des Herrn“

Nieder-Gemünden
Sonntag, 06.12. 2. Adventssonntag
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste und Termine in der Kirche
„St. Jakobus“ Kirtorf

Samstag, 05.12. Hl. Anno Herz-Mariä-Samstag
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
347, dem Fax (0 66 33) 911204 oder der E-Mail-Adresse pfarrei.alsfeld-
homberg@bistum-mainz.de.
Die Pfarrsekretärinnen sind in der Regel, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr,
an folgenden Tagen anwesend:
Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch.
Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 7765110,
Kaplan Sebastian Goldner unter der Tel. Nr. (0 66 33) 911202,
Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Pfarrvikar Pfarrer Peter Kemmerer unter der Tel. Nr. (0 66 31) 79351112
Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456.
Gemeindereferentin Sonja Hiebing ist unter ihrer Tel. Nr. (0 66 33) 911924
zu erreichen und die Dekanatsreferentin Hedwig Kluth unter (06631)
7765116.

Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns ver-
bunden fühlten und ihre Anteilnahme so liebevoll
und vielfältig zum Ausdruck brachten.

Tief berührt danken wir von Herzen, dass so viele
Menschen Petra begleiteten und mit uns den schwe-
ren Weg gemeinsam gingen.

Unser besonderer Dank gilt dem Team des Pflege-
heims St. Anna in Gießen für die gute Betreuung,
Herrn Pfarrer Schrag für die würdevollen Worte und
dem Bestattungsunternehmen Pfeil und Rühl für die
Gestaltung der Trauerfeier.

In tiefer Trauer:

Helmut Weitzel und Familie

Homberg, im November 2015

PetraWeitzel
geb. Margolf

† 14.10.2015

- Anzeigen -

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, niemanden zu vergessen.

Wir sind froh und dankbar, dass wir unsere

Doris und Werner Kehl
Appenrod, im November 2015

goldene Hochzeit
feiern konnten. Vielen herzlichen Dank
sagen wir unseren Kindern mit ihren
Familien, Verwandten, Nachbarn,
Freunden, Bekannten und ehemaligen
Arbeitskollegen für die lieben
Glückwünsche, Blumen und Geschenke.
Wir haben uns sehr darüber gefreut.
Besonders danken wir Prädikantin Frau
Eckstein-Pfeil für die schöne persönliche
Andacht, Niklas Schlosser an der Orgel,
dem Posaunenchor unter der Leitung von
Frank Dörr, dem Gesangverein unter
Leitung von Marlies Reul für die musika-
lische Mitgestaltung des Gottesdienstes.
Ein herzliches Dankeschön auch an
den Frauenclub für die gelungene
Überraschung. Ebenso danken wir der
evangelischen Kirchengemeinde,
den örtlichen Vereinen und öffentlichen
Gremien für die überbrachten
Glückwünsche und Präsente.

wittich.de/familienanzeigen
Zeit sparen - Anzeigen online buchen:

familienanzeigen -
statt Karten
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Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden wöchentlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Diensthandy 0174/7039129
Rüdigheim (Treffpunkt)
montags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf Mehrzweckhalle
mittwochs von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus,Marburger Straße 12)
dienstags von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Herbert Fischer, Koppelkaute 20 06422/3873
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Martin Bieker,

Niederkleiner Straße 24 06429/401
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim
Malgorzata Kappel, Niederkleiner Str. 15 06429/829394
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Ansprechpartnerin bzw. Hausmeisterin
Frau Karin Schweißguth-Linne, Kellmarkstr. 17, 35287 Amöneburg-Mar-
dorf, Tel. 06429/576 oder KarinSchweissguthLinne@t-online.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen
im Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während
der Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Sitzung des Haupt- & Finanzausschusses
Einladung

Am Mittwoch, 9. Dezember 2015 findet um 19:30 Uhr die 7. Sitzung des
Haupt- & Finanzausschusses in den Bürgerstuben Amöneburg statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Mitteilungen
3. Beratung und Beschlussfassung über die 2. Änderung der Entwäs-

serungssatzung
4. Kommunales Investitionsprogramm 2015
5. Verschiedenes
Amöneburg, 27.11.2015

gez. Rhiel
Ausschussvorsitzender

Sitzung des Bauausschusses
Einladung

Am Dienstag, 8. Dezember 2015 findet um 19:30 Uhr die 7. Sitzung des
Bauausschusses im Schützenhaus Rüdigheim statt. Der Bauausschuss
trifft sich zunächst an der Baustelle „Treffpunkt/Feuerwehrgerätehaus“
um 19:30 Uhr.

Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Mitteilungen
3. Besichtigung der Baustelle Treffpunkt und Feuerwehrgerätehaus

Rüdigheim durch den Bauausschuss
4. Sachstandbericht der Bautätigkeiten Stadt Amöneburg
5. Vorstellung des Leader-Projektantrages GEOTouren „Stock und

Stein“ und „Kreuz und Quer“
6. Kommunales Investitionsprogramm 2015
7. Verschiedenes
Amöneburg, 27.11.2015

gez. Greib
Ausschussvorsitzender

Kommunalwahlen am 6. März 2016
Gemeinschaftsliste Ortsbeirat Amöneburg

(GLA)
Am Donnerstag, den 17. Dezember 2015 um 20.00 Uhr findet in den
Bürgerstuben Amöneburg die Aufstellung der Kandidatenliste für den
Ortsbeirat Amöneburg statt. Eingeladen sind alle interessierten Bürger
aus Amöneburg. Eine Parteizugehörigkeit bei der Kandidatenliste spielt
keine Rolle.
Die Versammlung wird von Sefa Elmaci geleitet. Alle Wahlberechtigten,
die an einer Kandidatur interessiert sind, können sich per Mail sefa@
elmaci.de im Vorfeld melden.

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.
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Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr
Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.
Amöneburg

Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Fa. Bicker)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Bicker)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes
Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.
Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr
Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein,

Auskunft über Selbsthilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf,
Bereitstellung und Vermittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei
der Gruppengründung, Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Pflegestützpunkt
des Landkreises Marburg-Biedenkopf

Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Einrich-
tung der Pflege- und Krankenkassen sowie des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet
· Trägerunabhängige und kostenlose Beratung zu Pflege- und Hilfe-

angeboten sowie deren Finanzierung
· Unterstützung bei der Organisation aller notwendigen pflegerischen,

medizinischen und sozialen Leistungen.
Offene Sprechstunden im Beratungszentrum (BIP), Am Grün 16, 35037
Marburg:
Mittwoch und Freitag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Pflegeberatung
Herr Dieter Kurth
Sozialberatung
Frau Astrid Fichte und Frau Andrea Gockel
Telefon: 06421 405-7401 oder 405-7402 Montag bis Freitag 10.00 Uhr
bis 16.00 Uhr
E.Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt West (Biedenkopf)
Offene Sprechstunden im Landratsamt, Kiesackerstr. 12 , 35216 Bie-
denkopf
Dienstag und Mittwoch jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06461 79-3118, E-Mail: GSP-West@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost (Stadtallendorf)
Offene Sprechstunden im Rathaus/KreisJobCenter, Bahnhofstr. 2, 35260
Stadtallendorf
Dienstag 13:00 Uhr- 15:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06428 447-2161, E-Mail: GSP-Ost@marburg-biedenkopf.de

- Anzeige -
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Auch wenn das heute gezeigte Foto ein eher trüben Himmel zeigt, ist es
nicht nur für Michael Grebe aus Lahntal, der das Foto eingesendet hat,
ein schöner Anblick. Es zeigt nämlich den Baufortschritt an der Aldi-
Baustelle im Stadtteil Mardorf, die nach Zeiten des Baustopps fortschrei-
tet. Übrigens haben die Stadtverordneten aus Homberg/Ohm kürzlich
beschlossen die Klage gegen das Land Hessen wegen der regionalpla-
nerischen Zulassung dieses Projekts zurück genommen. Eine Entschei-
dung mit Weitsicht, für die man sich an dieser Stelle nur bedanken kann.
Die Bilder werden auch auf der Facebookseite der Stadt Amöneburg
präsentiert. Einsendungen bitte an: stadtverwaltung@amoeneburg.de.

Selbstablesung
der Wasserzähler im Stadtteil Amöneburg

Wie bereits im vergangenen Jahr wird auch in diesem Jahr die Ablesung
der Wasserzähler im Stadtteil Amöneburg für die Verbrauchsabrechnung
2015 durch Selbstablesung durchgeführt.
Die Zählerstände müssen selbstständig abgelesen und der Stadt Amö-
neburg mitgeteilt werden.
Das Ableseblatt mit weiteren Informationen zur Selbstablesung wird vor-
aussichtlich ab der 50. Kalenderwoche (07.12.2015) an alle Haushalte
verteilt.
Die Rückmeldung des Zählerstands sollte bis spätestens zum 08.01.2016
erfolgen.
Sollte die Stadtkasse keine Nachricht erhalten, so wird der Zählerstand
aufgrund der Vorjahresverbräuche geschätzt.

Spendenkorb für Flüchtlinge
Sie wollen Flüchtlingen helfen, haben aber nicht viel Zeit?
Dann ist eine Spende von Lebensmitteln oder Hygieneartikeln in den
„Spendenkorb für Flüchtlinge“ genau das Richtige.
Der Spendenkorb ist im Eingangsbereich des Edeka-Marktes in Amöne-
burg platziert. Kaufen Sie doch einfach bei Ihrem nächsten Rundgang
durch den Edeka-Markt Amöneburg ein bisschen mehr ein und legen
die Artikel vor Verlassen des Geschäftes in den Korb. Damit helfen Sie
den hier lebenden Flüchtlingen.
Der Korb wird regelmäßig geleert und Ihre Spende kommt direkt den
Flüchtlingen in der Stadt Amöneburg zu.
Vielen Dank für Ihre Spende!

Herr Scheffler (Marktleiter Edeka Amöneburg) und die Initiatorin der Aktion
sind stolz auf den gut gefüllten Spendenkorb

Amöneburger Erddeponie
Die Anlieferung von Erdaushub und Bauschutt ist ohne vorherige Anmel-
dung von Montag bis Freitag, zwischen 08.00 Uhr und 16.00 Uhr möglich.
Für weitere Informationen ist die Firma Erdbau Kais aus Florstadt wie
folgt erreichbar:
Telefon 06035/207 462
Fax 06035/207 463
Mobile 0171/7776744
Email: erdbau.kais@gmx.de
Vorankündigung:
Ab dem 15.12.2015 bis voraussichtlich Mitte Januar wird die Erddeponie
für private Anlieferungen geschlossen sein.
Der genaue Termin, ab dem die Anlieferung von Erdaushub und Bau-
schutt wieder möglich ist, wird noch bekannt gegeben.

Defibrillatoren in Amöneburg

In der Stiftschule St. Johann befindet sich ein Defibrillator. Während der
Schulstunden ist das Gerät im Notfall für alle Bürger zugänglich. Der
Standort befindet sich im Erdgeschoss (Treppenhaus) des Verwaltungs-
gebäudes (Thomas-Haus), das ist das erste Gebäude links, wenn man
vom Marktplatz auf das Schulgelände kommt.
Ein weiterer Defibrillator befindet sich in Roßdorf, Lindenstraße. Er hängt
in der VR-Bank und ist Tag und Nacht öffentlich zugänglich.

Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung Amöneburg

am Donnerstag, den 03. Dezember 2015 -
Verwaltung überwiegend erreichbar!

Abweichend von der Ankündigung in der letzten Ausgabe des Ohmtal-
boten, dass die Stadtverwaltung am Donnerstag den 03. Dezember nur
sehr eingeschränkt erreichbar ist, möchten wir ankündigen, dass an
diesem Tag die normalen Öffnungszeiten, insbesondere die Sprechzeit
von 15.00 bis 18.30 Uhr in den meisten Bereichen gewährleistet werden
kann.

„Jugendbeirat“ ist keine „Jugendbrigade“
Verwaltung entschuldigt sich für Schreibfehler

In der letzten Ausgabe hatte die Stadtverwaltung über die Vorstellung
des Jugendbeirats in der letzten Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung berichtet. Dabei war unbemerkt ein durch die automatische Text-
korrektur entstandener Fehler abgedruckt worden, der als gravierend
zu bezeichnen ist.
Und zwar wurde der Jugendbeirat an einer Stelle als „Jugendbrigade“
beschrieben. Natürlich ist der neue Jugendbeirat nach erstem Eindruck
sehr aktiv und schlagkräftig. Daraus aber abzuleiten, dass er eine „Ju-
gendbrigade“ sei ist natürlich völlig abwegig.
Die Stadtverwaltung entschuldigt sich für diesen Fehler.

Foto der Woche
dieses Mal die Aldi-Baustelle in Mardorf

Jeder Jahreszeit hat ihren Reiz – und es gibt viele Menschen, die schöne
Augenblicke und Stimmungen in Bildern festhalten. Gerade der Herbst
hat den Hobbyfotografen unter uns angetan. Unter der Rubrik „Foto der
Woche/ Foto des Monats“ veröffentlicht die Stadt Amöneburg Fotos von
Bürgerinnen und Bürgern, die solche Bilder einsenden.
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Wir gratulieren
in Mardorf
Frau Maria Weber, Ledergasse 7, am 07.12., 85 Jahre
in Roßdorf
Herrn Richard Dörr, Waldstraße 21, am 07.12., 80 Jahre
Seit 01. November 2015 ist das neue Bundesmeldegesetz in Kraft ge-
treten.
In diesem Zusammenhang hat es auch bei der Veröffentlichung der Al-
ters- und Ehejubiläen einige Änderungen gegeben. Es werden danach
nur noch folgende Jubiläen veröffentlicht:
Alterjubiläen: Ab dem 70. Geburtstag jeder fünfte weitere Geburtstag
und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag. Ehejubiläen
sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.

Albert und Hedwig Preis
feiern Goldene Hochzeit

Die Wasserzähler in den Stadtteilen
Mardorf, Roßdorf und Erfurtshausen werden

abgelesen
Die Ableser der Stadt Amöneburg werden ab dem 05.12.2015 unterwegs
sein, um die Wasserzähler in den Stadtteilen Mardorf, Roßdorf und Er-
furtshausen für die Verbrauchsabrechnung 2015 abzulesen.
Es wird gebeten dafür Sorge zu tragen, dass die Wasserzähler für die
Ableser, die sich auf Verlangen ausweisen, ohne Schwierigkeiten zu
erreichen sind.
Es wird gebeten, den Ablesern den Zugang zu den Wasserzählern bis
19.00 Uhr zu gewähren.
Sollte der Hauseigentümer oder dessen Beauftragter wiederholt nicht an-
getroffen werden, so werden diese anhand eines Hinweiszettels gebeten,
den Wasserzähler selbst abzulesen und den Zählerstand direkt an die
Stadtverwaltung Amöneburg unter der Telefonnummer 06422/9295-29
oder 06422/9295-31 oder per Email an a.orth@amoeneburg.de durch-
zugeben.
Diese Rückmeldung sollte bis spätestens zum 08.01.2016 erfolgen.
Sollte die Stadtkasse keine Nachricht erhalten, so wird der Zählerstand
aufgrund der Vorjahresverbräuche geschätzt.

Hinweis
für die Vereine und Verbände

Wie Ihnen bekannt ist, verzichten wir auf eine gemeinsame Sitzung
der Vereine und Verbände, um den Belegungsplan für die Mehr-
zweckhalle Roßdorf und den Veranstaltungskalender für die Stadt
Amöneburg abzusprechen.
Bitte teilen Sie uns mit, ob Ihr Verein mit den entsprechenden Ab-
teilungen die Übungszeiten des vergangenen Jahres beibehalten
möchte.
Alle Rückmeldungen, die bis zum 04. Dezember 2015 eingehen,
werden entsprechend berücksichtigt.
Auch weitere interessierte Vereine und Gruppen aus dem Stadtge-
biet haben die Möglichkeit, sich bis zu dem genannten Termin bei
uns zu melden.
Sollten tatsächlich Interessenkollisionen entstehen, werden wir ver-
suchen diese telefonisch zu klären. Ansonsten wird die Stadtver-
waltung die Zeiten bestimmend festlegen und den Belegungsplan
erstellen.
(Die Vereinsvorsitzenden der Vereine, die z. Zt. die MZH nutzen,
wurden bereits schriftlich informiert)

STADTVERWALTUNG AMÖNEBURG

Müllabfuhrtermine
Papier
wird am Donnerstag, 03.12.2015, in Amöneburg, Rüdigheim, Erfurtshau-
sen sowie am Freitag, 04.12.2015, in Mardorf und Roßdorf, abgeholt.

Sondermüll-Kleinmengen
können am Samstag, 05.12.2015, in Marburg-Cappel, Landratsamt (Zu-
lassungsstelle) in der Zeit von 10.00 – 12.00 Uhr, abgegeben werden.

Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll !)
Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter ist bei der Praxis GmbH Marburg,
Tel. 06421/87333-0, anzumelden. Nächster Abholtermin: Dienstag,
08.12.2015.

Rentenberatung
Die nächste Sprechstunde des Versichertenältesten der Deutschen Ren-
tenversicherung Otto Koch findet am Mittwoch, 9. Dezember 2015 von
14.00 bis 17.00 Uhr im Schwesternhaus in Mardorf, Marburger Straße
12, statt.
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtverwaltung
Amöneburg, Tel. 06422/9295-18 einen Termin, damit lange Warte-
zeiten vermieden werden.
Herr Koch bietet: Beratung in allen Rentenfragen, Rentenanträge
Kontenklärungen
Beratung Altersteilzeit
Beratung private Altersvorsorge (Riesterrente)
Selbstverständlich berät Herr Koch auch Versicherte der Deutschen
Rentenversicherung Bund (vormals Bundesversicherungsanstalt für
Angestellte).

NULL bis SECHS
Präventive Beratung für Eltern und KiTas
Offene Sprechstunde ohne Voranmeldung
in Amöneburg, Mardorf und Roßdorf
Kath. Kita Roßdorf
Do. 03.12.2015
immer 08.00 – 09.00 Uhr
Persönliche Termine nach Vereinbarung auch im Regionalbüro von NULL
bis SECHS, Chemnitzer Straße 8, 35274 Kirchhain.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Hebronberg 5/Diakonie-Krankenhaus
35041 Marburg-Wehrda
Tel.: 06421-19292
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 18:00 - 23:00 Uhr
Mi. + Fr. 13:00 – 23:00 Uhr
Sa. 8:00 rund um die Uhr
So. 8:00 rund um die Uhr
Telefonische Erreichbarkeit:
Immer telefonisch erreichbar

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung,
Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0173/6507638
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841
AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643
DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
EAM
Strom-und Erdgasversorgung 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst:
Strom 0800/34 101 34*
Erdgas 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Vor 50 Jahren haben Albert und Hedwig Preis aus Roßdorf geheiratet.
Anlass für das Paar mit der ganzen Familie das Goldene Ehejubiläum zu
feiern. Dazu hatte das Paar nach der Messe in der Roßdorfer Pfarrkirche
am Sonntag den 22. November etwa 70 Personen zur schönen Feier
in das Hotel-Restaurant Zum Stern in Rauischholzhausen eingeladen.
Die Eheleute Preis haben zwei Kinder und fünf Enkel. Albert Preis ver-
brachte sein Berufsleben in der Bauwirtschaft, 39 Jahre davon bei der
Fa. Gölzhäuser in Kirchhain. Frau Hedwig Preis ist in Roßdorf wahrlich
keine Unbekannte. Schließlich war sie allein 26 Jahre Vorsitzende der
Frauengemeinschaft.
Roßdorfs Ortsvorsteher Stephan Maus sowie Bürgermeister Michael
Richter-Plettenberg überbrachten dem Paar die besten Glückwünsche
des Ortsbeirats und der städtischen Gremien und hatten dabei auch
die offizielle Urkunde des Hessischen Ministerpräsidenten im Gepäck.

Wir wünschen Familie Preis
weiterhin gute gemeinsame Jahre!

Eheleute Georg und Irene Filla aus Roßdorf
begehen das Fest der Goldenen Hochzeit

Auf den Tag genau vor 50 Jahren, am 20. November 1965 haben Georg
und Irene Filla in Oppel in Oberschlesien geheiratet. Bürgermeister Mi-
chael Richter-Plettenberg und Roßdorfs Ortsvorsteher Stephan Maus
überbrachten die besten Glück- und Segenswünsche anlässlich dieses
schönen Jahrestages.
Das Ehepaar Filla siedelte mit den beiden Söhnen im Jahr 1989 in die
Bundesrepublik über und lebt seit nunmehr 15 Jahren mit einem Sohn
am Roßdorfer Einweg. Das Haus ist nun ein Mehrgenerationenhaus, da
der kleine Enkel das Haus sehr belebt.
Durch eine Gehirnblutung ist Herr Filla seit etwa 13 Jahren auf Hilfe
angewiesen, die die Familie mit Hingabe leistet. Eine große Erleichte-
rung ist es, dass ehrenamtliche Helfer der Bürgerhilfe einspringen und
unterstützen wenn der Sohn z.B. an der Arbeitsstelle ist.
Eine große Freude für das Goldpaar war, dass sich Pater Lucjan bereit
erklärt hatte eine Dankmesse im Hause des Goldpaares abzuhalten.

Wir wünschen den Eheleuten Filla Alles Gute!

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Mes o t h e r a p i e
bei Schmerzen, Arthrose,

Fersensporn, Osteochondrose,
Schulter-Arm-Syndrom

(Kalkschulter)
Finger-, Ellenbogen-,
Knie-Schmerzen

Karpaltunnelsyndrom
Haarausfall

Dr. med. Michael Dörge
Schlitzer Straße 25
36272 Niederaula

Tel.: 06625/343190

Sanfte Medizin ohne
Nebenwirkungen
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Seelsorgeeinheit Amöneburg
Amöneburg – St. Johannes der Täufer

Mardorf – St. Hubertus | Roßdorf – Mariä Geburt u. Johannes d. T.
Rüdigheim – St. Antonius d. E. | Erfurtshausen – St. Michael

Samstag, 05. Dezember 2015
Amöneburg: 06.30 Uhr Roratemesse

anschließend gemeinsames Frühstück im Pfarr-
heim

Erfurtshausen: Kollekte: für die Kirche
17.30 Uhr Vorabendmesse (Verabschiedung
der Messdiener)
für Anna Diehl/ +Eltern und +Ang.

Rüdigheim: Kollekte: für die Kirchengemeinde
19.00 Uhr Vorabendmesse
3. Sterbeamt Karl Birk/ 3. Sterbeamt Josef
Schmitt/ für Alfred (Jtg.) und Veronika Feußner,
Therese-Angela Wieber und alle Verstorbenen
der Familien Feußner und Otte/ Robert und Hed-
wig Viertelhausen und Schwiegereltern/ Heinrich
und Magdalena Dörr/ Paul und Werner Kappel
und +Ang./ Maria Brand (Jtg.)/ Anton Rößler und
+Ang./ +Ang. der Familien Lang, Höhndorf und
Hilde Jahn

Sonntag, 06. Dezember 2015 – 2. Adventssonntag (C)
Kollekte: für die Kirchensanierung (A.)/
Kellmarkkapelle/ Kirche (Roßdorf)
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe

für Ludwig Schick und +Ang./ Katharina Schick
und +Ang.

Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe gestaltet als Familiengot-
tesdienst für alle Familien der Seelsorgeein-
heit Amöneburg
für die Pfarrgemeinde – für Elisabeth und Fried-
rich Weber und Gedenken an Sohn Hermann/
Thea Neumann/ Werner Schraub und +Ang.

Roßdorf: 10.30 Uhr Hl. Messe
für Maria Luzius (Jtg.), Eltern und Geschwister/
Karl-Heinz Tischbierek (Jtg.) und alle +Ang. der
Familien Filla und Tischbierek

Erfurtshausen: 13.30 Uhr Taufe Maximilian Pfeiffer
Amöneburg: 18.00 Uhr Vigilfeier zur Eröffnung des Hei-

ligen Jahres der Barmherzigkeit für alle 13
Kirchengemeinden des Pastoralverbundes
St. Bonifatius mit Aussendung des Lichtes
der Barmherzigkeit in die Kirchengemeinden

Mardorf: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkönig
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Kugel-

kirche
Montag, 07. Dezember 2015 – Hl. Ambrosius
Rüdigheim: 14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte
Mardorf: 18.00 Uhr Pontifikalamt mit Erzbischof Prof.

Dr. Ludwig Schick anlässlich der Verleihung
der Ehrenbürgerschaft der Stadt Amöneburg
für Anna Kunigunde Kräling/ Konrad und Helene
Pietsch und Ang./ Josef Ivo und Ang. sowie Ang.
der Familie Orth/ Josef Benner/ Peter Benner u.
Familie/ Wilhelm van Moll, Ehefrau und Kinder/
Max Bauer und Ang./ Thekla Kumbera, +Eltern
und Geschwister/ Johannes Josef und Kathari-
na Fischer/ Erwin Kuske, Söhne Gottfried und
Hans-Georg und für alle armen Seelen/

Dienstag, 08. Dezember 2015 –
Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und Gottes-

mutter Maria/Tag des Ewigen Gebetes in
Amöneburg

Mardorf: 09.00 Uhr keine!! Hl. Messe
Amöneburg: 09.30 Uhr Hl. Messe mit Aussetzung – Stille

Anbetung in der Kirche oder gestaltete Gebets-
zeiten (siehe ausgelegter Zettel hinten in der
Kirche)
18.00 Uhr Feierliche Vesper mit sakramenta-
lem Segen

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß, -15 Frau Hering und
-32 Herr Hörwick
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00 Uhr
Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Lebendiger Adventskalender
in der Seelsorgeeinheit Amöneburg

Auch in diesem Jahr möchten wir wieder in allen 5 Gemeinden der
Seelsorgeeinheit Amöneburg die vor uns liegende Vorbereitungszeit
auf Weihnachten, die Adventszeit, in besonderer Weise begehen und
dazu beitragen, diese Zeit besinnlicher und bewusster zu erleben. Dazu
möchten wir uns gerne mit interessierten Gemeindemitgliedern, aber
auch mit evangelischen Christen an den Abenden vom 1.- 23. Dezember
jeweils um 18.00 Uhr vor einem „Kalendertürchen“ treffen.
Wir suchen hierfür Familien, Gruppen, Vereine und Personen aus Amö-
neburg, Mardorf, Roßdorf, Rüdigheim und Erfurtshausen, welche an
einem Tag im Advent ein Fenster mit der dazugehörigen Besinnungszeit
gestalten und die Besucher vor ihrer Haustür willkommen heißen. Der
Kreativität hierfür sind keine Grenzen gesetzt.
Ab sofort können Sie sich gerne im Büro des Johanneshauses (Tel.
06422/2882) für einen Abend als „Gastgeber“ anmelden.
Nähere Infos auf: www.lebendiger-adventskalender-amoeneburg.de

+++ www.wittich.de +++



Ohmtal-Bote - 27 - Nr. 49/2015

Katholisches Pfarramt St. Hubertus, Mardorf,
Dorfgraben 6, 35287 Mardorf
Tel.: 06429/285 Fax: 06429/829604
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt Mariä Geburt, Roßdorf,
Konrad-Adenauer-Platz 5, 35287 Roßdorf
Tel.: 06424/6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler, Ritterstr. 12, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/899109 (privat) oder 06422/2882 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: pfarrer.vogler@pastoral.bistum-fulda.de
Pater Lucjan OFM, Biegenstr. 2, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/85529
E-Mail: p.lucjan.ofm@googlemail.com
Diakon Wilfried Jockel, Weimarer Str. 14, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried-jockel@t-online.de
Diakon Gerhard Jungmann, Kesselgasse 12a, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhardjungmann@freenet.de
Diakon Dr. Paul Lang, An der Hauptstr. 15, 35287 Amöneburg
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@t-online.de
Julia Hackmann, pastorale Mitarbeiterin im Bereich Kinder und Jugend
Tel.: 06422/938197
E-Mail: julia.hackmann@pastoral.bistum-fulda.de
Claudia Plociennik, Gemeindereferentin
Tel.: 06422/938197
E-Mail: claudia.plociennik@pastoral.bistum-fulda.de
Vertretungen in seelsorglichen Notfällen:
Franziskanerpatres (Kirchhain) 06422/85529
Pfarrer Schött (Bauerbach) 06421/22356

E-Mail Aktion in der Adventszeit
Pfarrer Vogler bietet in der Adventszeit wieder eine E-Mail Aktion an.
Wer sonntags und mittwochs einen Impuls per E-Mail zum Nachdenken
als Begleitung durch die Adventszeit erhalten möchte, der sende bitte
eine einfache Mail mit Vor –und Nachname an folgende Adresse: zeit-
zum-nachdenken@t-online.de. Ein nachträgliches Aufspringen auf den
schon „fahrenden Zug“ ist jederzeit möglich!

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen mit Mardorf

und Roßdorf
Gottesdienste

Sonntag, 6.12. 2. Advent
11.00 Uhr Kindergottesdienst
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Wochenspruch
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht.

(Lk 21,28)
Gemeindeveranstaltungen
Dienstag 15.30 Uhr Vorkonfis

16.30 Uhr Hauptkonfis
19.15 Uhr Flötenkreis

Mittwoch 14.30 Uhr Seniorenadventfeier
Wer Fahrgelegenheit benötigt, wende sich bitte unter 06424-1446 direkt
ans Pfarramt, wir holen und bringen Sie gerne!

Evangelische Kirchengemeinde
Schweinsberg

mit Niederklein, Rüdigheim und Erfurtshausen
Sonntag, den 06.12.
10.00 Uhr Gottesdienst (Sbg.)
10.00 Uhr Kindergottesdienst (Pfarrs.)
Dienstag, den 08.12.
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Roßdorf: 19.00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 09. Dezember 2015
Amöneburg: 14.45 Uhr Hl. Messe im Pfarrheim zum ge-

meinsamen Seniorennachmittag von Amö-
neburg und Rüdigheim,
anschließend gemeinsamer Adventsnachmittag

Rüdigheim: 19.00 Uhr keine!! Hl. Messe
Erfurtshausen: 19.00 Uhr keine!! Hl. Messe
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Donnerstag, 10. Dezember 2015
Roßdorf: 19.00 Uhr keine!! Hl. Messe
Freitag, 11. Dezember 2015
Amöneburg: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet

19.00 Uhr Hl. Messe
für Wilhelm, Margarethe und Maria Hühn/ Lina
und Franz Neubauer

Mardorf: 18.15 Uhr !! Rosenkranzgebet
19.00 Uhr keine!! Hl. Messe

Samstag, 12. Dezember 2015 –
Unsere Liebe Frau v. Guadalupe
Rüdigheim: 06.30 Uhr Roratemesse

anschließend Frühstück im Jugendheim
Mardorf: 07.00 Uhr Roratemesse

anschließend Frühstück im Gemeenshaus
in einem besonderen Anliegen

Erfurtshausen: Kollekte: für die Heizung
17.30 Uhr Vorabendmesse
für Josef Riehl/ Franz und Anna Diehl und Eltern/
Wilhelm und Therese Preis, Schwester Anna
und Maria Josefa/ Georg Adam und Elisabeth
Wagner und Ang./ Anna Gertrud Kräling, Eltern
und Geschwister/ Agatha und Theobald Linne
und +Ang.

Rüdigheim: Kollekte: für die Kirchengemeinde
19.00 Uhr Vorabendmesse
musikalisch mitgestaltet von MGV Concordia
für alle + Ang. der Familie Mönninger/ Renate
Bieker (Jtg.), Peter und Martha Bieker/ Norbert,
Berta und Katharina Gruß/ Anna Bornträger
und Eltern/ Heinrich Riehl/ Heinrich Balzer/ Ri-
ta Bornträger und +Ang./ Josef Wieber, +Eltern
und Geschwister/ Walter Mengel/ Verstorbene
der Familie Emmerich/ Verstorbene der Familien
Slany, Dörr und Gondrum/ zu Ehren der Mutter-
gottes für Aloys Dörr und +Ang.

Sonntag, 13. Dezember 2015 – 3. Adventssonntag (C) –
Gaudete
Kollekte: für die Heizung (Amöneburg/Mardorf/ Roßdorf)
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe

2. Sterbeamt Winfried Nau/ für Rudolf Hof und
+Ang./ +Eltern, Ludwine Hof und Geschwister/
Aloysius Gockel und Ang./ Brunhilde Fuhrmann,
leb. und +Ang./ Anneliese Linne, leb. und +Ang./
Peter Hugo Schick, Ehefrau Elisabeth und
Schwiegersohn Peter/ Aloys Schick und Ang./
Wilhelmine Greb und Ang./ Anna Maria Kräuter
und +Ang./ Hermann Müller und +Ang./ Elisabe-
th und Heinrich Sorg/ Dr. Karl-Heinz Hagen/Willi
Schick und Eltern/Elisabeth und Paul Schick und
+Ang.
09.00 Uhr Kinderwortgottesdienst im Geme-
enshaus

Amöneburg: 10.15 Uhr Lateinisches Hochamt
mitgestaltet von der Lateinschola
für die Pfarrgemeinde/ Luzia und Ludwig Kewald
und Sohn Helmut/ Alfons Wachtel/ Karoline Hei-
land und Ang./ Josef und Maria Graff und Katha-
rina Kliem/ Kaspar und Klara Graff und +Ang.

Roßdorf: 10.30 Uhr Hl. Messe mitgestaltet vom Chor
Cantilena
2. Sterbeamt Waltraud Preis/ für Richard Rhiel
und +Eltern/ Anton Feußner/ +Schulkameraden:
Reinhard Ried, Reingard geb. Neudert, Hans
Neubauer, Hildegard geb. Kräling/ alle +Mitglie-
der der Frauengemeinschaft/Maria Klara Lauer,
Ehemann Josef und Geschwister/ Patrick Engst,
Großeltern Elfriede und Herbert/ Anton und Ka-
tharina Kraus/ zur immerwährenden Hilfe in ei-
nem besonderen Anliegen

Amöneburg: 18.00 Uhr Feierliche Vesper mit sakramenta-
lem Segen

Mardorf: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkönig
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Kugel-

kirche
Katholisches Pfarramt St. Johannes der Täufer, Amöneburg
Am Johannes 1, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/2103 Fax: 06422/938194
E-Mail: sankt-johannes-amoeneburg@pfarrei.bistum-fulda.de

Redaktionelle Beiträge?
Melden Sie sich als Bürgerredakteur im Internet an:

www.cms.wittich.de
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Bürgerverein
Leben und alt werden in Mardorf und Umgebung e. V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Str. 12 - 35287 Amöneburg-Mardorf
E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Dienstag von 10:00 bis 14:00 Uhr,

Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr,
und nach Vereinbarung.

Tel.: 06429 8291541

http://www.buergerverein-mardorf.de/mitglied-werden/

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
lädt ein zum Offenen Seniorentreffpunkt

in Amöneburg

am Donnerstag, 10. Dezember 2015
um 15:00 Uhr in den Bürgerstuben Amöneburg, Karlstraße

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude
daran haben, einen gemütlichen Nachmittag mit Handarbeiten, Gesell-
schaftsspielen, Reden und mehr zu verbringen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kontakt: Brigitte Krauskopf, Untergasse 4, Amöneburg,
Tel.: 06422/857485

Weiterbildung für Erwachsene -
Schulische Abschlüsse!

Das Abendgymnasium, die Abendrealschule und die Abendhauptschule
Marburg informieren zusammen mit der Volkshochschule über die Mög-
lichkeiten, schulische Abschlüsse zu erlangen.
Wer einen höheren Abschluss nach Beendigung seiner Erstausbildung
erwerben möchte, der/die sollte am

Mittwoch, 13.01.2016, ab 19:00 Uhr, VHS Marburg,
Deutschhausstr. 38,

vorbeischauen.
Hier besteht die Chance, sich aus erster Hand über alles Wissenswerte
informieren zu lassen. Lehrer und Studierende der Marburger Abend-
schulen werden anwesend sein und Interessierten für alle Fragen über
Dauer, Verlauf, Lernstoff etc. zur Verfügung stehen.
Der Unterricht des Abendgymnasiums, der Abendrealschule und der
Abendhauptschule Marburg findet in den Räumen der Adolf-Reichwein-
Schule, Weintrautstraße 33, statt. Den Studierenden entstehen keine
Kosten (staatliche Schule mit Schulgeld- und Lernmittelfreiheit)
Neue Kurse beginnen am 01. Februar 2016.
Anmeldung und nähere Auskunft im Sekretariat (Tel. 06421/16961-0):
montags bis freitags 09.30 bis 11:30 Uhr und 17:00 bis 18:30 Uhr. Wäh-
rend der Ferien nur mittwochs von 09:00 - 11:00 Uhr.

„Wünsche und Anregungen
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485
Brunhilde Gondrum, Beiratsmitglied Tel. 06424/2270

Inserieren bringt Gewinn!
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Seniorenbeirat
der Stadt Amöneburg

lädt ein zum Spielenachmittag Roßdorf

am Mittwoch, 9. Dezember 2015
von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr in die
Sternstube Roßdorf, Kirchstr. 3

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude
daran haben, einen gemütlichen Spielenachmittag mit Gesellschafts-
spielen oder Skat zu verbringen.
Die ehrenamtlichen Helfer bieten in geselliger Runde Unterhaltung, Spiel
und Spaß.
Für Kaffee und Kuchen und sonstige Getränke ist natürlich gesorgt. Spie-
le können auch von zu Hause mitgebracht werden. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
Der Zugang ist barrierefrei!

Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen der Weihnachtsfeiertage sind für die Ausgaben
51 und 52 Vorverlegungen notwendig.
Die letzte Ausgabe für das Jahr 2015 erscheint in der Woche
52, die erste Ausgabe für 2016 in der Woche 1.

Ausgabe 51
Sämtliche Berichte müssen am
Freitag, 11.12.15, bis 8.00 Uhr im Verlag
vorliegen, später eingehende Manuskripte
können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ausgabe 52
Sämtliche Berichte müssen am
Donnerstag, 17.12.15, bis 8.00 Uhr im Verlag
vorliegen, später eingehende Manuskripte
können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

g

n

Alzheimer Gesellschaft
Marburg-Biedenkopf e.V.

Gesprächskreis für Angehörige
von Demenzerkrankten

in Mardorf, Marburger Straße 12,
Schwesternhaus

Viele Angehörige unterschätzen die Belastungen der Betreuung eines
Demenzerkrankten. Das Risiko, selbst zu erkranken oder in soziale Iso-
lation zu geraten, ist hoch.
Nutzen Sie den Erfahrungsaustausch, stärken Sie Ihre Kräfte und Ent-
scheidungen mit anderen betroffenen Angehörigen.
Unsere Gruppe besteht seit März 2011 und kann gut noch weitere Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer aufnehmen. Sie sind herzlich willkommen.

Nächster Termin:
Montag, 7. Dezember 2015, 18.00 Uhr
Anmeldung bei Frau Reichard, Tel.: 06421/483130

Veranstaltungen für Senioren 2015

D E Z EM B E R

Veranstaltung: Mittagstisch Mardorf

Datum / Uhrzeit: Immer dienstags und donnerstags
12.00 Uhr

Ort: Schwesternhaus Mardorf

Veranstaltung: Mittagstisch Roßdorf

Datum / Uhrzeit: Immer mittwochs
12.00 Uhr

Ort: Sternstube Roßdorf

Veranstaltung:
Bewegungsangebot
für Körper und Geist

Datum / Uhrzeit: Immer montags von 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Ort: Schwesternhaus Mardorf

Veranstaltung: Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz

Datum / Uhrzeit: Immer freitags von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Ort: Schwesternhaus Mardorf

Veranstaltung: Offener Senioren-Stammtisch

Datum / Uhrzeit: Immer am zweiten Mittwoch im Monat ab 15.00 Uhr

Ort: Schwesternhaus Mardorf

Veranstaltung: Fit im Alter
Leitung: Frau Schick, Heilpädagogin

Datum / Uhrzeit: Immer freitags von 10.00 Uhr – 11.00 Uhr

Ort: Gemeenshaus Mardorf

Veranstaltung: Seniorengymnastik Erfurtshausen

Datum / Uhrzeit: Immer mittwochs von 10.00 – 11.00 Uhr

Ort: Bürgerhaus Erfurtshausen

Veranstaltung: Fit für Senioren

Datum / Uhrzeit: Montag, 07.12.2015 von 10.00 – 11.00 Uhr
Montag, 14.12.2015 von 10.00 – 11.00 Uhr
Montag, 21.12.2015 von 10.00 – 11.00 Uhr
Montag, 28.12.2015 von 10.00 – 11.00 Uhr

Ort: Mehrzweckhalle Roßdorf

Veranstaltung: Seniorennachmittag der Großgemeinde Amöneburg
-Adventsfeier mit einem bunten Programm-

Datum / Uhrzeit: Mittwoch, 02.12.2015 von 14.30 – 16.45 Uhr

Ort: Bürgerhaus Mardorf

Veranstaltung: Alzheimer Gesellschaft Marburg-Biedenkopf e.V.
(Gesprächskreis für Angehörige von Demenzerkrankten)

Datum / Uhrzeit: Montag, 07.12.2015 ab 18.00 Uhr

Ort: Schwesternhaus Mardorf

Veranstaltung: Offener Seniorentreffpunkt Amöneburg

Datum / Uhrzeit: Donnerstag, 10.12.2015 ab 15.00 Uhr

Ort: Bürgerstuben Amöneburg

Veranstaltung: Spielenachmittag Roßdorf

Datum / Uhrzeit: Mittwoch, 09.12.2015 von 14.30 – 17.00 Uhr
Mittwoch, 16.12.2015 von 14.30 – 17.00 Uhr (Weihnachtsfeier)

Ort: Sternstube Roßdorf

Veranstaltung: Seniorennachmittag der Kath. Kirchengemeinde Amöneburg
und Rüdigheim
Adventsfeier

Datum / Uhrzeit: Mittwoch, 09.12.2015 von 14.45 – 17.00 Uhr

Ort: Pfarrheim St. Bonifatius Amöneburg

Veranstaltung: Seniorennachmittag der Kath. Kirchengemeinde Mardorf

Datum / Uhrzeit: Mittwoch, 16.12.2015 ab 14.30 Uhr

Ort: Schwesternhaus Mardorf

Veranstaltung: Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung e.V.
(Bürgersprechstunde des Betreuungsvereins)

Datum / Uhrzeit: Dienstag, 22.12.2015 von 17.00 – 18.00 Uhr

Ort: Schwesternhaus Mardorf

Änderungen vorbehalten!

Bitte beachten Sie die aktuellen Veröffentlichungen im Ohmtalboten.

Familienanzeigen
werden von allen Lesern beachtet!
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Frauengemeinschaft Mardorf

Adventfeier
Hiermit laden wir recht herzlich alle Mitglieder
sowie Interessierte zu unserer Adventsfeier

am 11. Dezember 2015 ein.

Beginn der Feier
ist um 20:00 Uhr
im Bürgerhaus.

Es wird ein Unkostenbeitrag
von 4,- Euro erhoben.

Tischtennis-Club Mardorf
lädt zur außerordentlichen

Jahreshauptversammlung und zur
Rückrundenbesprechung ein

Da auf der regulären JHV kein neuer Vorstand gefunden werden konnte,
ist die außerordentliche JHV nötig geworden. Sie findet am 15.12.2015
um 20.00 Uhr im Vereinsheim statt. Alle Mitglieder werden gebeten,
zahlreich an der Versammlung teilzunehmen und sich im Vorfeld, auch
im Gespräch mit dem alten Vorstand, Gedanken über den weiteren Fort-
bestand des Vereins zu machen.
Auch am 15.12.2015, allerdings eine Stunde früher um 19.00 Uhr, findet
die Rückrundenbesprechung der Mannschaften auch im Vereinsheim
statt.
Mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen!

Der Vorstand

Musikgruppe Roßdorf

Jagdgenossen Mardorf-Erfurtshausen
Einladung zur außerordentlichen

Jahreshauptversammlung
Am Mittwoch, 16. Dezember 2015 findet um 20.00 Uhr in der Gast-

stätte Schick in Erfurtshausen die außerordentliche Jahreshauptver-
sammlung statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Vorstandes
4. Vorstellung möglicher Pächter
5. Abstimmung Jagdverpachtung
6. Wahl weiterer Wildschadenschätzer
7. Verschiedenes
Bitte ggf. gültige Vollmacht mitbringen.
Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen.

Der Vorstand

Förderverein Grundschule Amöneburg
Einladung

zur Jahreshauptversammlung
Hiermit laden wir zur Jahreshauptversammlung des Fördervereins der
Grundschule Amöneburg ein.
Mittwoch, den 9. Dezember, 20 Uhr Amöneburg, Gaststätte Greib

(Kathrein)
Tagesordnung:
TOP 1: Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
TOP 2: Jahresberichte des Vorstands und der Kassiererin
TOP 3: Bericht der Kassenprüfer
TOP 4: Entlastung des Vorstands
TOP 5: Neuwahl des Vorstands und der Kassenprüfer
TOP 6: Wünsche und Anträge
TOP 7: Verschiedenes
Der Vorstand freut sich auf ein zahlreiches Erscheinen. Besonders herz-
lich sind auch neue Mitglieder eingeladen.

Frauengemeinschaft Amöneburg
Adventfeier

Die Adventfeier, der Frauengemeinschaft findet am Donnerstag,
03.12.2015, um 20.00 Uhr im Pfarrheim St. Bonifatius statt. Am Diens-
tag, 8.12.2015, den Tag des Ewigen Gebetes, gestaltet die Frauenge-
meinschaft die Gebetsstunde um 14.00 Uhr in der Kirche.
Herzliche Einladung zu beiden Veranstaltungen.

SPD Ortsverein Amöneburg
SPD stellt Liste

für Kommunalwahl auf
Am Freitag, dem 4. Dezember veranstaltet der SPD Ortsverein im Ge-
meenshaus in Mardorf um 19 Uhr eine außerordentliche Mitgliederver-
sammlung auf der die Kandidatenlisten für die Stadtverordnetenver-
sammlung und die Ortsbeiräte beschlossen werden sollen.
Interessierte Bürger der Stadt, die sich politisch engagieren wollen sind
herzlich willkommen.

Frauengemeinschaft Erfurtshausen
Adventnachmittag

mit Musik
Am Sonntag, den 06.12.15 lädt die Frauengemeinschaft wieder zu einem
Adventnachmittag bei Kaffee und Kuchen ein. Unter Mitwirkung der Kin-
der- und Jugendgruppe des Musikvereins sowie der Singgemeinschaft
Erfurtshausen wollen wir uns auf die Vorweihnachtszeit einstimmen.
Beginn ist um 14:30 Uhr im Bürgerhaus Erfurtshausen

Bürgerverein Mardorf
Flötennachmittag

im Schwesternhaus
Die allseits bekannte Frau Blackkolb wird am Donners-
tag, den 17.12.2015 gegen 14:30 mit 14 Flötistinnen/

Flötisten im Schwesternhaus auftreten.
Sie sind herzlich eingeladen, dabei zu sein.
Ihr Bürgerverein „Leben und Alt werden in Mardorf und Umgebung e.V.

Zeitungsleser wissen MEHR!
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Sternstuben Roßdorf
Mittagstisch Sternstuben Roßdorf

Menüplan für Dezember 2015
Mittwoch 2.12.2015
Spießbraten, Soße, dazu Rosmarinkartoffel und gelber Brechbohnen-
salat
Mittwoch, 9.12.2015
Bratwurst, gedünstete Zwiebel, Kartoffelplätzchen und Apfelbrei
Mittwoch, 16.12.2015
Cordon bleu vom Schwein, Kroketten und Gurkensalat
Mittwoch, 23.12.2015
Zarter Rinderschmorbraten, Apfelrotkohl und Serviettenknödel
Der Mittagstisch am Mittwoch beginnt um 11.30 Uhr.
Anmeldungen zum Mittagstisch sind bis 16.00 Uhr des Vortages, Ab-
meldungen sind bis 09.00 Uhr des selben Tages bei der Tagespflege-
einrichtung AurA, Tel.: 06424/964644, möglich.

Landfrauen Rüdigheim
Weihnachtsfeier

Am Mittwoch, 09. Dezember 2015 findet um 20 Uhr die Weihnachtsfeier
der Landfrauen Rüdigheim im Jugendheim statt.
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Blumengalerie im Hof - Ober-Ofleiden
(Mo. geschlossen)

Auch Lieferung möglich!
Tel. 0170/4045753

Ecki´s Weihnachtsbäume

Ober-Ofleiden, im November 2015

Frieda undHerbert Kömpf

entgegengebracht wurden. Besonderer Dank gilt Herrn
Pfarrer Schrag für die Andacht, sowie den Vereinen.

diamantenenHochzeit

Bei allen Gratulanten möchten wir uns
ganz herzlich bedanken für die zahl-
reichen Glückwünsche, Blumen und
alle Aufmerksamkeiten, die uns zur
Feier unserer

Ganz lieben Dank

Reinigungskräfte
in Homberg/ Ohm gesucht.

info@hentrich-gmbh.de
0173-7286543

www.hentrich-gmbh.de

… suchen Häuser, Wohnungen und Bau-
grundstücke hier in der Umgebung.
Rufen Sie bitte an, wenn Sie jemanden
kennen, der so etwas hat. Danke.

vorgemerkte Käufer...

Mit uns bleiben Sie am Ball!

marktführer für lokale informationen

www.wittich.de

www.wittich.de
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Auf euer Kommen freut sich die FFW, Burschenschaft, GV Eintracht und der KG Alle Neun
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Anmerkung:
Nach der Hauptsatzung der Gemeinde Gemünden (Felda) hat der Orts-
beirat Burg-Gemünden 7 Mitglieder. Wird ein Wahlvorschlag mit weniger
Bewerberinnen und Bewerbern eingereicht, als Ortsbeiratsmitglieder zu
wählen sind, wird der Wahlvorschlag zurückgewiesen, eine Wahl findet
nicht statt. Die Errichtung eines Ortsbeirates entfällt für die Dauer der
Wahlzeit-
Um zahlreiches Erscheinen wird daher gebeten.
Burg-Gemünden , den 20. November 2015

gez.
Fritz Wittchen

Liebe Elpenröder!
Am 06. März 2016 finden die Kommunalwahlen statt. An diesem Termin
soll auch der neue Ortsbeirat gewählt werden.
Wir suchen daher

interessierte Bürgerinnen und Bürger,
die bereit sind, für den Ortsbeirat zu kandidieren und die für die näch-

sten fünf Jahre im Ortsbeirat mitwirken möchten.
Elpenrod hat fünf Sitze im Ortsbeirat zu besetzen. Es wäre schön, wenn
wir mehr Kandidaten (als Sitze) für den Ortsbeirat finden würden. Eine
Wahl zum Ortsbeirat findet nämlich nur dann statt, wenn wir mindestens
fünf Kandidaten aufstellen können. Es wäre schade, wenn die Interes-
sen von Elpenrod nicht mehr durch einen Ortsbeirat in der Gemeinde
vertreten würden.
Wir stellen eine parteiunabhängige Liste für die Ortsgemeinschaft El-
penrod auf, jeder kann mitmachen.
Ich lade daher alle Elpenröder am Mittwoch den 02.12.2015 um
20:00 Uhr ins DGH ein.
Es würde mich freuen Sie/Euch am 02.12.2015 im DGH begrüßen zu
können.

Gez. Petra Henkel

Wahl des Ortsbeirates im Ortsteil Hainbach
am 6. März 2016

Hier: Einladung zur Aufstellung eines Wahlvorschlages
„Ortsgemeinschaft Hainbach“
An alle Bürgerinnen und Bürger des Ortsteils Hainbach!
Hiermit werden alle Bürgerinnen und Bürger des Ortsteils Hainbach

am Mittwoch, den 9. Dezember2015 um 20:00 Uhr
in das DGH Hainbach zur Erstellung einer gemeinsamen Kandidatenliste
für die am 6. März 2016 stattfindende Wahl des Ortsbeirates Hainbach
eingeladen.
Um zahlreiches Erscheinen wird daher gebeten.
Hainbach, den 20. November 2015

gez.
Werner Lutz

10. Sitzung des Ortsbeirates Rülfenrod
Einladung

Die Mitglieder des Ortsbeirates Rülfenrod, die Mitglieder des
Gemeindevorstandes sowie die Gemeindevertreter/Innen des Ortsteils
Rülfenrod werden hiermit zu einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates
Rülfenrod am

Freitag, den 4. Dezember 2015 um 20:00 Uhr
in das Feuerwehrhaus Rülfenrod

eingeladen.
Tagesordnung:
Drucksachennr. TOP Aktenzeichen
15.10.OB7.1 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungs-

gemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
15.10.OB7.2 Streugut am Friedhof 752.27
15.10.OB7.3 Sachstand Dorferneuerung 623.43:00
15.10.OB7.4 Verschiedenes
Im Anschluss an diese Sitzung lädt die Ortsgemeinschaft Rülfenrod um
21:00 Uhr zur Listenaufstellung zwecks Kommunalwahl herzlich ein.
Um zahlreiche Beteiligung der Bevölkerung wird gebeten.
Gemünden (Felda), den 24. November 2015

gez. Gabriel
Ortsvorsteher

An alle Bürgerinnen und Bürger
des Ortsteils Nieder-Gemünden!
Wahl des Ortsbeirates im Ortsteil

Nieder-Gemünden am 6. März 2016
Hier: Einladung zur Aufstellung eines Wahlvorschlages
„Ortsgemeinschaft Nieder-Gemünden“
Am 6. März 2016 ist Kommunalwahl. Hier wird unter anderem der neue
Ortsbeirat gewählt.
Nach der Hauptsatzung der Gemeinde Gemünden (Felda) hat der Orts-
beirat Nieder-Gemünden 7 Mitglieder. Werden keine Wahlvorschläge
eingereicht oder zugelassen oder werden weniger Bewerber zur Wahl
zugelassen, als Sitze zu verteilen sind, findet eine Wahl nicht statt; die
Einrichtung des Ortsbeirates entfällt für die Dauer der Wahlzeit.

19. Sitzung
des Haupt- und Finanzausschusses

Einladung
Die Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses, der Vorsitzende der
Gemeindevertretung und dessen Stellvertretung sowie die Mitglieder
des Gemeindevorstandes werden hiermit zu einer öffentlichen Sitzung
des Haupt- und Finanzausschusses

am Mittwoch, den 02.12 2015 um 20:00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden

eingeladen.
Tagesordnung:
Drucksachennr.
TOP
15.19.AHF.01. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungs-

gemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
15.19.AHF.02. Neufassung der Entwässerungssatzung
15.19.AHF.03. Verschiedenes
35329 Gemünden (Felda), den 19.11.2015

gez. Jensen
Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses

27. öffentlichen Sitzung der
Gemeindevertretung

Einladung
Am Donnerstag, den 10. Dezember 2015 findet um 19:30 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus Burg-Gemünden eine öffentliche Sitzung der Ge-
meindevertretung der Gemeinde Gemünden (Felda) statt, zu der Sie
eingeladen werden.
Tagesordnung:
Drucksachennr. TOP

Ehrung ausgeschiedener Mitglieder der Ortsgerichte
15.27.GVE.01. Bericht aus der Arbeit des Gemeindevorstandes
15.27.GVE.02. Dorferneuerung Ehringshausen/Rülfenrod

Hier: Bewilligung An- und Umbau des Dorfzentrums
15.26 GVE 03. Bauleitplanung der Gemeinde Gemünden (Felda),

Ortsteil Burg-Gemünden
Bebauungsplan Nr. B 367, 1. Änderung im Bereich
„Am Ziegelgraben / Ringstraße“ (§ 13a BauGB - Be-
bauungsplan der Innenentwicklung)
Hier: Satzungsbeschluss gem. § 10 Abs. 1 BauGB so-
wie § 5 HGO i. V. m. § 9 Abs. 4 BauGB und § 81 HBO

15.27.GVE.04. Neufassung der Entwässerungssatzung
15.27.GVE.05. Aus- und Umbau der L3073, Ortsdurchfahrt Elpenrod

Hier: Verlegung von Leerrohren für die zukünftige
Breitbandversorgung im Trassenbereich

15.27.GVE.06. Aus- und Umbau der L3073, Ortsdurchfahrt Elpenrod
Hier: Abschluss einer Ergänzungsvereinbarung mit
dem Land Hessen zu der bestehenden Vereinbarung
vom 10.12.2013 wegen Kostenverteilung der Gewäs-
serverrohrung des Elpbaches im Trassenbereich

gez. Pitzer,
Vorsitzender der Gemeindevertretung

Kommunalwahlen 2016
Hier: Wahlen zum Ortsbeirat Rülfenrod
Am 06. März 2016 finden die Kommunalwahlen statt. An diesem Ter-
min soll auch der neue Ortsbeirat gewählt werden.
Im Anschluss an die Sitzung des Ortsbeirates lädt daher die Ortsge-
meinschaft Rülfenrod für Freitag, den 4. Dezember 2015 um 21:00
Uhr in das Feuerwehrhaus Rülfenrod herzlich ein.
Um zahlreiche Beteiligung der Bevölkerung wird gebeten.

Gez. Christoph Gabriel

Wahl des Ortsbeirates
im Ortsteil Burg-Gemünden

am 6. März 2016
Hier: Einladung zur Aufstellung eines Wahlvorschlages „Ortsge-
meinschaft Burg-Gemünden“
An alle Bürgerinnen und Bürger des Ortsteils Burg-Gemünden!
Hiermit werden alle Bürgerinnen und Bürger des Ortsteils Burg-Gemün-
den
am Dienstag, den 8. Dezember2015 um 19:30 Uhr
ins Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden zur Erstellung einer ge-
meinsamen Kandidatenliste für die am 6. März 2016 stattfindende Wahl
des Ortsbeirates Burg-Gemünden eingeladen.
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Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen
Nieder-Gemünden, Herr Michel 918813
Burg-Gemünden, Herr Wittchen 8155
Ehringshausen, Herr Rühl 481
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Otterbach, Herr Dechert 8804
Rülfenrod, Herr Gabriel 503

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem
Anrufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3, Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10, Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14, Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Herbert Friedrich,
Pestalozzistraße 17, Tel. 06634 - 1578
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3, Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27, Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6, Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16, Tel. 06634 - 1732

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile
Schiedsmann: Peter Krug
Am Oberborn 14, Tel.: 06634/91 94 67
Stellvertretende Schiedsfrau: Veronika Krajewsky-Goralczyk
Ehringshäuser Straße 24, Tel.: 06634/91 87 61
schiedsamt-gemuenden-felda(at)freenet.de
Terminvereinbarungen nach 18:00 Uhr

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.

Da es ganz wichtig ist für die nächsten 5 Jahre einen Ortsbeirat zu ha-
ben, brauchen wir engagierte Bürgerinnen und Bürger, die bereit sind für
den Ortsbeirat zu kandidieren. Bei unserem Treffen am 26.11.2015 war
mangels Beteiligung eine Listenaufstellung leider nicht möglich
Daher werden alle Bürgerinnen und Bürger des Ortsteils Nieder-Ge-
münden

am Dienstag, den 15. Dezember2015 um 19:30 Uhr
in das Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden zur Erstellung einer
gemeinsamen Kandidatenliste für die am 6. März 2016 stattfindende
Wahl des Ortsbeirates Nieder-Gemünden eingeladen.
Um zahlreiches Erscheinen wird daher gebeten.

gez.
René Michel

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.

Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120

Telefonanschlüsse der Gemeinde
Gemünden (Felda)

Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0
Telefax 9606-15
Hauptverwaltung 9606-10
(Frau Böcher)
Gemeindekasse 9606-14
(Frau Reitz)
Finanzverwaltung 9606-12
(Herr Wolf)
Finanzverwaltung 9606-22
(Frau Kern)
Gewerbe- und Personalverwaltung 9606-13
(Frau Kömpf)
Bürgerservice 9606-18
(Frau Horst)
Bürgerservice 9606-19
(Frau Schmuck)
Bau- und Liegenschaftsverwaltung 9606-20
(Frau Rohrbach)
Kindertagesstätte (06634) 8166
Bau- und Servicehof (06634) 918481
(Herr Richber)
Telefax (06634) 918482
Kläranlage Rülfenrod (06634) 918756

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zenrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer 0170 - 2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeister Herr Jan Schönfeld 96906030
- Vermietung Herr Lutz 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
-/-
Dorfgemeinschaftshaus Rülfenrod
Ansprechpartnerin Frau Richter 8816
Ansprechpartner Herr Griesler 919943
Feuerwehrhaus Rülfenrod
- Hausmeister Herr Griesler 919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Becker 0174 - 6325061
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Das Foto zeigt die anwesenden Vereinsvertreter, die im Rahmen der För-
derrichtlinien bedacht werden konnten, mit Bürgermeister Lothar Bott.
(Foto: ek).

Beim zweiten Runden Tisch in Gemünden
wurden „Nägeln mit Köpfen“ gemacht

Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). Am vergangenen Donnerstag fand
in Gemünden der zweite „Runde Tisch“ zur aktuellen Lage der Flücht-
linge im Gemeindebereich statt.
Während bereits im September ein erstes Treffen in kleiner Runde zur
Vorbereitung auf den „Runden Tisch“ in Gemünden stattgefunden hatte,
waren am Donnerstag zahlreiche Bürgerinnen und Bürger der Einladung
gefolgt, um sich konkret über Möglichkeiten der Flüchtlingsbegleitung
zu informieren.
Die Aktion „Runder Tisch“ sei gestartet worden, „um Menschen zu fin-
den, die die Intension haben, etwas zu tun“, betonte Monika Lein, die zu
Beginn, der von Pfarrer Thomas Schill moderierten Veranstaltung, neben
den Gästen, im Besonderen auch Ralf Müller, Referent für Erwachse-
nenbildung im Evangelischen Dekanat Alsfeld, begrüßte.
„Uns geht es heute darum, Sie ins Handeln zu bringen und nicht um zu
diskutieren“, so Bürgermeister Lothar Bott. Er freue sich, dass so viele,
die sich damit beschäftigen aktiv zu werden, gekommen seien. Bott gab
einen Überblick über die aktuelle Situation in Gemünden. Er informierte,
dass derzeit insgesamt 59 Personen, überwiegend Familien und darunter
alleine 24 Kinder unter 15 Jahren, aus Serbien, Afghanistan, Mazedonien
Iran und dem Kosovo, im Asylbewerberheim in Burg-Gemünden wohnen.
Leider werde immer wieder einiges falsch verstanden. Denn während die
Flüchtlinge in den Turnhallen, die als Überlaufeinrichtungen des Landes
Hessen eingerichtet wurden, erst noch registriert werden müssen, laufe
bei den Bewohnern der Asylantenunterkunft in Burg-Gemünden bereits
das Asylverfahren. Bott erläuterte, dass diese Menschen, solange das
Asylverfahren laufe, einer so genannten „Residenzpflicht“ unterliegen
und solange auch in Burg-Gemünden bleiben.
„Und genau hier liegt auch eine große Chance“, betonte Bott. Denn wenn
man es schaffe, dass einige der Flüchtlinge dauerhaft bleiben, dann
wäre das in Bezug auf den demographischen Wandel, ein Gewinn für
Gemünden. Dies unterstrich Ralf Müller auch für die gesamte Vogelsber-
gregion. Er bezeichnete es im Hinblick auf den Bevölkerungsrückgang
und die Überalterung der Gesellschaft, die ja bekanntlich auch vor dem
Vogelsberg nicht halt macht, gar als „fatalen Fehler“ zu warten und jetzt
nicht die Chance auf einen Bevölkerungszuwachs durch die Flüchtlinge
zu nutzen.
„Flüchtlinge kommen hierher und wollen sich in dieses Land integrieren“,
so Bott. Zwar sei die sprachliche Verständigung ein großes Problem,
doch wenn „Menschen mit Menschen in Kontakt kommen“, dann werde
alleine schon viel bewegt.
Generell, so Ralf Müller, sei die Frage, „braucht man eine Ausbildung
um Flüchtlinge zu unterstützen und ihnen zu helfen?“, mit „nein“ zu be-
antworten. Helfen und unterstützen könne jeder, denn das was man
brauche, sei in erster Linie ein „freundliches Lächeln im Gesicht“ und
einfach helfen, wenn man merke, dass jemand unsicher ist und allein
nicht zurecht kommt. Möglichkeiten gebe es da viele. Sei es beim Ausfül-
len von Formularen zu helfen, mit denen man ja oft als Deutscher schon
Probleme habe, oder einen Blick auf die Hausaufgaben der Kinder zu
werfen, denn ganz abgesehen von den Sprachschwierigkeiten müs-
se man sich vorstellen, dass das deutsche Schulsystem den meisten
Flüchtlingen fremd sei. Auch sei das Vermitteln von deutscher Kultur und
Werten (Beispiel Gleichberechtigung) ein wichtiges Kriterium.
Wenn man helfe, gewinne man selber Weltläufigkeit und profitiere somit
durchaus von den Begleitungen und Patenschaften.
Ralf Müller informierte auch über den Grundqualifizierungslehrgang zum
„Flüchtlingsbegleiter/in im Ehrenamt“ und nahm auch Anmeldungen für
den neuen Kurs Anfang nächsten Jahres entgegen.
Danach wurden gleich, wie man so schön sagt, „Nägeln mit Köpfen“
gemacht und gemeinsam mit den Besuchern ein Punktekatalog über
die wichtigsten und möglichen Hilfestellungen abgefasst.

Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten der gemeindlichen
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren sowie Schulkin-
der betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur
Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer: (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zurück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke - Ob-

er-Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpenrod

nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Holzverkauf
Die Gemeinde Gemünden (Felda) bietet im Ortsteil Burg-Gemünden
zum Verkauf an:
1. Kiefernholz

ca. 4,3 Raummeter (Menge: wie vor Ort „oberh. Spielplatz Burg-
Gemünden; Am Ziegelgraben“ zu besichtigen)

Interessenten werden gebeten, ihr Kaufpreisangebot in einem verschlos-
senen Umschlag bis spätestens zum 23.12.2015 bei der Gemeindever-
waltung, Rathausgasse 6, 35329 Gemünden (Felda) abzugeben.
Bitte auf dem Umschlag deutlich Kaufpreisangebot „Holzkauf“ vermer-
ken.
Gemünden (Felda), den 02.12.2015

Bott
Bürgermeister

Gelder im Rahmen der Vereinsförderung
an Vereine ausgezahlt

Gemünden/Nieder-Gemünden (ek). Im Rahmen einer Sitzung zur Auf-
stellung des Veranstaltungskalenders 2016 überreichte dieser Tage
Bürgermeister Lothar Bott Zuschüsse an heimische Vereine. Es han-
delte sich dabei um Beträge, die im Rahmen der Vereinsförderrichtlinien
auf entsprechenden Antrag vom Gemeindevorstand bewilligt wurden.
Insgesamt handelte es sich dabei um eine Summe von rund 1.700 Eu-
ro. Bürgermeister Bott betonte bei der Übergabe an die anwesenden
Vereinsvertreter die Bedeutung von Vereinsarbeit allgemein und deren
Engagement im Zusammenhang mit guter Jugendarbeit im Besonde-
ren. Die Vereine als wichtige Gestalter von Freizeitaktivitäten, sowie im
Hinblick auf die dörfliche Kultur seien gerade auch im Hinblick auf den
überall zu spürenden, demografischen Wandel unverzichtbare Aktivpo-
sten, die den Zusammenhalt in den Dörfern sichern helfen. Der größte
Betrag im Rahmen der Förderrichtlinien ging an Vereine für deren aktive
Jugendarbeit, aber auch heimische Gesangvereine konnten entspre-
chend der Anträge berücksichtigt werden.
Bürgermeister Bott dankte abschließend den Vereinsvertretern für die
aktive Vereinsarbeit und rief dazu auf in ihrem Bemühen nicht nachzu-
lassen und das Vereinsleben auch zukünftig interessant und abwechs-
lungsreich zu gestalten.
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Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

„Elektromobiles Dorf-Carsharing“ in Gemünden (Felda)

Ab sofort bietet der Seniorenbeirat während den Öffnungszeiten für eine Erstregistrierung auf der
Internetseite des e-Carsharing-Anbieters www.e-wald.eu sowie zum dortigen Buchungssystem seine

Unterstützung an. Gleichzeitig steht auch das Fahrzeug für eine kurze Einweisung in dessen
Besonderheiten zur Verfügung.

Nach eingehender Beratung wurden vier Projektgruppen mit den
Schwerpunkten: A) Flüchtlingspaten/Alltagsbegleitung, B) Ausbildung als
„Flüchtlingsbegleiter/in im Ehrenamt“, C) Unterstützung beim Deutsch-
unterricht und D) Aufbau eines Willkommens- beziehungsweise Begeg-
nungscafés, gebildet. Insgesamt erklärten sich spontan 22 Personen
bereit in einer oder mehreren der vier Projektgruppen mitzuarbeiten.
Gleich vor Ort setzten sich die einzelnen Gruppen zusammen und er-
stellten entsprechende Konzepte.
„Wir haben uns über die hohe Beteiligung sehr gefreut“, so Monika Lein,
die ein Netzwerk aufgebaut hat, in dessen Rahmen für alle Teilnehmer
die Möglichkeit besteht, sich untereinander per E-Mail auszutauschen.
Während ein weiteres Treffen des „Gemündener Runden Tisches“ für
Januar vorgesehen ist, treffen sich die Mitglieder der Gruppe D) „Will-
kommens-/ Begegnungscafé“, bereits am kommenden Donnerstag, 26.
November, um 20 Uhr, im ev. Gemeindesaal, in der Wanngasse in Burg-
Gemünden.
Weitere Bürgerinnen und Bürger, die sich im Rahmen der ehrenamtlichen
Flüchtlingsbegleitung engagieren möchten, sind jederzeit willkommen.
Zum Thema Flüchtlinge hat der Vogelsbergkreis unter der Telefon-Nr.:
06641/977-4000 ein Bürgertelefon eingerichtet und bei der Gemeinde
Gemünden kann Mitarbeiterin Anika Maul, Telefon: 06634-960623, zu
Fragen der Flüchtlingssituation auf Gemeindeebene, kontaktiert werden.

Von links: Pfarrer Thomas Schill, Monika Lein, Bürgermeister Lothar bott,
Gemeindemitarbeiterin Annika Maul und Ralf Müller, Referent für Erwach-
senenbildung im Evangelischen Dekanat Alsfeld, informierten über Mög-
lichkeiten ehrenamtlicher Flüchtlingsbegleitung.

Wie vor beschrieben, inklusivem Blick auf die Gäste - und Ralf Müller gab
Informationen zum Grundqualifizierungslehrgang zum „Flüchtlingsbeglei-
ter/in im Ehrenamt“.

Vorausleistung auf einen Wasserbeitrag
für die Neuordnung der gemeindlichen

Wasserversorgung (Ergänzungsbeitrag)
Die Gemeinde Gemünden (Felda) möchte darauf hinweisen, dass
bei einigen Grundstückseigentümern am 01. Dezember 2015 eine
weitere Vorausleistungsrate auf einen Wasserbeitrag für die Neu-
ordnung der gemeindlichen Wasserversorgung (Ergänzungsbeitrag)
fällig ist.
Die fälligen Beiträge werden nicht vom Konto eingezogen.
Die angeforderten Beträge sind von den Beitragspflichtigen zum
Fälligkeitstermin zu überweisen oder in bar auf der Gemeindekasse
einzuzahlen.
Für Rückfragen steht Ihnen die Gemeindekasse unter der Telefon-
nummer 06634/960614 zur Verfügung.

gez. Bott
Bürgermeister

Die Gemeinde Gemünden (Felda) bietet an
3,11 Festmeter = 4,3 Raummeter Kiefernholz
Liegend oberhalb des Spielplatzes in Burg-Gemünden, Am Ziegelgraben

Beachten Sie die Angebote
unserer Inserenten!
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4. Dezember Sportverein Ehringshausen, Sportheim
5. Dezember Familie Stäbe, Hauptstraße 37
6. Dezember Freiwillige Feuerwehr Ehringshausen, Hauptstraße 83
7. Dezember Sarina Schäfer, Birkenweg 20
8. Dezember Familie Pitzer, Torweg 3
In der nächsten Ausgabe erfahren sie dann, wann in der 2. Adventwoche
die Fensterchen geöffnet werden.
Es wäre schön, wenn ein jeder seine eigene Tasse / Becher mitbringen
würde.
Wir und alle Beteiligten freuen uns über eine rege Teilnahme.

Spannende Burgmeisterschaften
bei den Hobbykeglern in Burg-Gemünden

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Bei den am Wochenende in Burg-
Gemünden stattgefundenen Burgmeisterschaften wurde Monika Stöhr
als beste Keglerin zur Burgmeisterin und Rainer Stein als bester Kegler
zum Burgmeister ernannt. Mit insgesamt 180 Holz, bei 25 in die Vollen,
setzte sich Monika Stöhr bei den Damen an die Spitze und konnte damit
die Burgmeisterschaft nun bereits zum zwölften Mal für sich entscheiden.
Zweite in der Einzelwertung der Damen wurde mit 166 Holz Anke Stein
und Dritte Manuela Reitz mit 155 Holz.
Den Wettbewerb um den Titel des Burgmeisters hatte Rainer Stein mit
192 Holz für sich entscheiden können, gefolgt von Klaus-Dieter Jensen
mit 189 Holz auf Platz zwei und Norbert Knöß mit 182 Holz auf dem
dritten Platz.
Bei den Wertungen der Mannschaften behaupteten sich die Kegler von
„Dynamo 85“ mit insgesamt 898 Holz, auf Platz eins. Zweiter wurde die
Mannschaft des Kegelclubs „Alle Neun“ mit 888 Treffern und Platz drei
errangen die Herren vom Kegelclub „Räuchermännchen“ mit 820 Holz.
Insgesamt lieferten sich sieben Mannschaften, mit 65 Teilnehmern, wäh-
rend des zweitägigen Pokalkegelns auf der Kegelbahn in der Gaststät-
te „Am Felsenkeller“ in Burg-Gemünden einen spannenden und fairen
Wettkampf. Ausgetragen werden die seit Jahrzehnten einmal im Jahr
stattfindenden Burgmeisterschaften zwischen den Hobby-Kegelclubs,
die sich regelmäßig zum Kegeln in Burg-Gemünden treffen.
Veranstalter und somit Preisrichter der Burgmeisterschaften 2015 war
der Kegelclub „Einer steht immer“, der nach den Durchgängen an den
beiden Wettbewerbstagen am Sonntagabend, die Gewinner im Mann-
schafs- und Einzelwettbewerb bekannt gab und unter Beifall einer großen
Kegelschar, die Siegerehrung durchführte.

Burkhard Köhl, Lothar Stein, Burgmeisterin 2015 Monika Stöhr, Reiner
Köhl, Manuela Reitz, Norbert Knöß, Burgmeister 2015 Rainer Stein und
Dirk Queckbörner.

Ortsbeiratsliste Ehringshausen
Gemünden/Ehringshausen (ek). Nachdem bei dem ersten Treffen zur
Aufstellung einer gemeinsamen Ortsbeiratsliste mit acht Personen nur
knapp die Anzahl der zur Verfügung stehenden Sitze für den Ortsbeirat
bedacht werden konnte, hatte man sich seinerzeit vertagt und für den
letzten Dienstagabend erneut eingeladen und dazu auch nochmals ge-
zielt Bürger angesprochen. Dass diese Entscheidung richtig war zeigte
sich im Rahmen der Sitzung im DGH, bei der Willi Langhammer als
Wahlleiter fungierte und der amtierende Ortsvorsteher Günther Rühl
die Sitzung zunächst eröffnet hatte. Nach einer Aussprache und einer
sachlichen Diskussion fand unter Beachtung der vorgegebenen For-
malien die Wahl zu einer „gemeinsamen Bürgerliste Ehringshausen“
einvernehmlich statt. Beschlossen wurde in Zusammenhang auch, dass
auf den späteren Wahlzetteln die Namen der Listenbewerber in alpha-
betischer Reihenfolge erscheinen werden. Mit insgesamt 12 Bewerbern
bei sieben Sitzen im Ortsbeirat
Für die gemeinsame Bürgerliste stehen zur Verfügung (in alphabetischer
Reihenfolge): Edwin Becker, Lukas Becker, Alexander Diegel-Bräuer,
Bernd Harres, Harald Harres, Thorsten Harres, Hubert Lein, Dr. Jörg
Müller, Lucia Scherer, Ingo Schmid, Lars Wittig und Burkhard Wolf.
Da alle Bewerber ihrer Listenaufstellung zugestimmt haben, kann nun die
gemeinsame Liste für den Ortsteil Ehringshausen mit den entsprechen-
den Unterlagen der Gemeindewahlleiterin übergeben werden.

Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen der Weihnachtsfeiertage sind für die Ausgaben
51 und 52 Vorverlegungen notwendig.
Die letzte Ausgabe für das Jahr 2015 erscheint in der Woche
52, die erste Ausgabe für 2016 in der Woche 1.

Ausgabe 51
Sämtliche Berichte müssen am
Freitag, 11.12.15, bis 8.00 Uhr im Verlag
vorliegen, später eingehende Manuskripte
können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ausgabe 52
Sämtliche Berichte müssen am
Donnerstag, 17.12.15, bis 8.00 Uhr im Verlag
vorliegen, später eingehende Manuskripte
können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

g

n

Märchenfiguren aufgestellt
Gemünden/Ehringshausen (ek). Aufgestellt wurden am Samstag wie-
der von Mitgliedern des Ortsbeirates unter der Regie von Ortsvorsteher
Günther Rühl die nicht nur bei den Kindern überaus beliebten Märchen-
figuren. Traditionell erfolgt dieses Engagement immer am Samstag vor
dem 1. Advent. Verteilt wurden die Märchenbilder auch in diesem Jahr
wieder an mehreren Stellen im Ort, wie Günther Rühl ausführte. Am
Lindenplatz sind sie ebenso zu finden wie an anderen Standorten im Ort,
die man im Rahmen eines „Märchenspaziergangs“ erkunden kann. Die
Figuren werden wie immer über die Feiertage und den Jahreswechsel
stehen bleiben. Eine größere Ansammlung der Märchenbilder ist auf der
Grünfläche am Ortseingang von Rülfenrod kommend zu sehen, wo die
bunten Bilder auch allabendlich angestrahlt werden. Damit fehlt jetzt nur
noch der Schnee, damit das (vor-) weihnachtliche Ambiente komplett ist.
Schon seit vielen Jahren gehören die Märchenfiguren in der Vorweih-
nachtszeit zu einer schönen Bereicherung im Ortsbild und sie erfreuen
sich nach wie vor uneingeschränkter Beliebtheit. (Foto: ek).

Lebendige Adventskalender Ehringshausen
/ Rülfenrod

Der Lebendige Adventskalender öffnet wieder seine Türchen / Fenster-
chen.
Los geht es immer um 18:00 Uhr und dauert maximal bis 18:30 Uhr.
An den folgenden Tagen
1. Dezember Renate Müller, Mühlgasse 1
2. Dezember Familie Engel, Mühlgasse 9
3. Dezember Familie Anders, Hauptstraße 111
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VdK Burg-Gemünden
Einladung zur Jahreshauptversammlung

mit Wahl des Vorstandes und Jahresabschlussfeier
der Vorstand des VdK Ortsverband Burg- Gemünden lädt Sie recht
herzlich zu dieser Veranstaltung am 06.12.2015 um 10: 00 Uhr in die
Gaststätte Felsenkeller ein. Wir würden uns freuen Sie an diesem Tag
begrüßen zu können. Sie können im Übrigen auch noch Familienange-
hörige, Freunde, Bekannte oder Unterstützer des Sozialverbandes als
Begleitung mitbringen.
Aus organisatorischen Gründen möchten wir Sie Bitten sich bis
zum 29.11.2015 bei

Günter Koch Tel. 06634-1239 oder
Burkhard Reitz Tel. 06634- 8222

für Ihre Teilnahme verbindlich anzumelden.
Wir möchten auch noch ausdrücklich darauf hinweisen, dass Anträge,
zur Tagesordnung oder der anstehenden Wahl, durch ordentliche Mit-
glieder, zu den Satzungsgemäßen Fristen, dem Vorstand eingereicht
werden können.

Tagesordnung:
1. Eröffnung - Begrüßung - Totenehrung
2. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
3. Bericht des Vorsitzenden durch kommissarische Leitung
4. Kassenbericht durch Kassenführer
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
6. Andere Berichte - Gäste haben das Wort
7. Ehrung langjähriger Mitglieder
8. Wahl des Vorstandes
9. Anregungen für Veranstaltungsprogramm 2016
10. Verschiedenes
11. Beendigung des offiziellen Teils der Jahreshauptversammlung
12. Jahresabschlussfeier mit gemeinsamen Mittagessen, und fröh-

lichem beisammen sein. Zum Kaffeetrinken wird Kuchen gereicht.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und verbleiben

Der Vorstand

Jugendgruppe Ehringshausen
Weihnachtsbasteln

Die Jugendgruppe Ehringshausen e.V. veranstaltet am Sonntag, den
06.12.2015 ein Weihnachtsbasteln für alle Kinder der Gemeinde!
Los geht es um 14:30 bis 18:00 Uhr.
Als leckere Verpflegung werden Kinderpunsch und Waffeln geboten.
Vielleicht gibt es neben dem Basteln und Spielen auch eine kleine weih-
nachtliche Überraschung?! Also meldet Euch schnell an!
Anmeldungen sind bis zum 03.12.2015 bei Anastassia Eckstein
(Tel.:06634-8639) möglich.
Die Kinder sollten bitte einen Teilnehmerbeitrag in Höhe von 3EUR zum
Basteln mitbringen.
Wir freuen uns auf einen lustigen Adventsnachmittag mit Euch!
Jugendgruppe Ehringshausen e.V.

Sportverein 1921 Ehringshausen e.V.
Schluck am Freitag am 04.12.2015

Die Abteilung Karneval lädt herzlich zum Schluck am kommenden Frei-
tag, den 04.12.2015 ab 18:00 Uhr ein. Neben frisch Gezapftem gibt es
leckere Hackbraten.
An diesem Abend öffnet der Sportverein um 18:00 Uhr das vierte Tür-
chen des lebendigen Adeventskalenders. Hierzu laden wir alle recht
herzlich ein.

KSG Elpenrod/Hainbach
Schützenabteilung

Die Schüler haben es in dieser Saison sichtlich schwer nach einer struk-
turellen Neuorganisation wieder ihren Platz zu finden. Dementsprechend
ging auch der Heimkampf gegen den Tabellenzweiten Ober-Breidenbach
am 18.11. fast schon erwartungsgemäß verloren. Mit nunmehr 0:6 Punk-
ten bildet die Nachwuchsmannschaft erst einmal das Schlusslicht, aber
die Saison hat ja gerade erst begonnen. Einen Tag später ereilte auch die
Altersschützen das gleiche Schicksal. Der Auswärtskampf in Grebenau
als zweiter Saisonwettkampf wurde ebenso verloren wie bereits die erste
Begegnung. Auch hier hat die Mannschaft mit 0:4 Punkten zunächst
einmal die rote Laterne.
Die Ergebnisse im Einzelnen:
Schüler – Luftgewehr
Hainbach – Ober-Breidenbach 403:509 Ringe
Enrico Müller 150 Ringe
Patrick Stroh 148 Ringe
Marvin Dag Kämmer 105 Ringe
Altersklasse – Luftgewehr
Grebenau – Hainbach 803:765 Ringe
Dieter Braun 269 Ringe
Harald Wagner 253 Ringe
Norbert Hanitsch 243 Ringe

UBL - Unabhängige Bürgerliste
Mitgliederversammlung

Am Dienstag, den 1. Dezember 2015, findet um 20 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Ehringshausen eine Mitgliederversammlung statt, bei der
die Bewerberliste für die Kommunalwahl 2016 aufgestellt werden soll.
Zu dieser Versammlung werden alle Mitglieder und alle Bewerberinnen
und Bewerber herzlich eingeladen.

Der Vorstand

Landfrauenverein Burg-Gemünden
fertigte Weihnachtsdekoration an

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Am Dienstagabend verbreitete im
Dorfgemeinschaftshaus in Burg-Gemünden der Duft von frischen Tan-
nengrün, Glühwein, heißem Orangensaft und Plätzchen eine wunderbare
weihnachtliche Atmosphäre, während sich draußen mit Schneefall der
nahe Winter ankündigte.
Denn rechtzeitig vor dem 1. Advent, hatte der Landfrauenverein Burg-
Gemünden seine Mitglieder zu einem Workshop „Anfertigen von Ad-
ventskränzen und Adventsgestecken“, eingeladen.
Angeleitet von Tanja Heise fertigten die Frauen wunderschönen Advents-
und Weihnachtsschmuck in verschiedenen Kreationen für sich, oder wie
zu hören war, teilweise auch zum Verschenken an.
Zum Abschluss dankte Vorsitzende Lydia Wehrwein mit einem kleinen
Präsent Tanja Heise für ihre Hilfestellungen, sowie die ideenreichen
Anleitungen, bevor die „Hobby-Floristinnen“ stolz ihre Kreationen prä-
sentierten (s. Bild).

Wehnachtsfeier
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet nochmal im Frankfurter Hof
in Homberg bei unserer Landfrau Angelika statt.
Wir beginnen am Freitag, den 4. Dezember um 20.00 Uhr dort.
Bitte um Anmeldungen

TSV Burg/Nieder-Gemünden
Glühweinfest am Sportheim

in Nieder-Gemünden
Zu einem gemütlichen Glühweinfest am Sonntag, den 13.12.15 mit Brat-
würstchen, Kaffee, Waffeln, Kuchen , Bratäpfeln und Glühwein lädt der
Förderkreis des TSV 1919/20 Burg/Nieder-Gemünden e.V. recht herzlich
ein. Beginn ist ab 14 Uhr bei gemütlichen Beisammensein im und rund
um das Sportheim in Nieder-Gemünden. Für die musikalische Unterma-
lung sorgt ab 15 Uhr der Gesangverein Eintracht Nieder-Gemünden. Mit
dem Auftritt um 16:30 des Nikolauses stimmen wir ein auf ein besinn-
liches Weihnachtsfest und beschenken unsere jungen Besucher des
diesjährigen Glühweinfestes an diesem Sonntagnachmittag. Der TSV
1919/20 Burg/Nieder-Gemünden e.V. freut sich auf Ihren zahlreichen
Besuch.

www.wittich.de +++ www.wittich.de +++ www.wittich.de
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Die „Hessische Energiespar-Aktion“
informiert:

Neuer HESA - Infofilm „Althaus ist Kalthaus“ ab sofort kostenlos
bestellbar
Der neue HESA-Informationsfilm „Althaus ist Kalthaus“ ist ab sofort unter
info@energiesparaktion.de kostenlos bestellbar.
Ein Anlass, diesen 35-minütigen Film über die Dämmbauweise zu pro-
duzieren, war die in letzter Zeit harsche Kritik, welcher sich die Wärme-
dämmung, besonders die Wanddämmung mit Polystyrol, ausgesetzt sah:
Dämmung bringe nichts, rechne sich nicht, verursache Schimmel und
gelte sogar als Brandbeschleuniger! Der Film geht diesen Argumenten
unvoreingenommen nach und möchte der Frage auf den Grund gehen:
ist diese Kritik an der Dämmung zur Energieeinsparung berechtigt oder
nicht. Dazu ist das Filmteam über ein Jahr (Herbst 2014 bis Herbst 2015)
in Deutschland und Österreich unterwegs gewesen. Unumstößliche Er-
kenntnis des Filmes ist: Die Wärmedämmung eines Gebäudes wirkt!
„Wärmedämmung ist eine der wenigen Energiespartechniken, auf deren
Wirkung wir uns verlassen können. Sie stellt deshalb einen Grundpfeiler
der Energiewende dar. Es ist ein Glück, dass wir sie haben“, sagt Werner
Eicke-Hennig, Programmleiter der „Hessischen Energiespar-Aktion“ und
Drehbuchautor des Filmes. Oder mit den Worten eines der Hauseigentü-
mer nach dem ersten Winter über den Erfolg: „Da gibt es keinen Zweifel“.
Der Film stellt die Wärmedämmung in einen baugeschichtlichen Zusam-
menhang, besucht das bereits 1927 gedämmte Einsteinhaus in Caputh,
stellt renommierte Wissenschaftler aus Deutschland und Österreich und
ihre eindeutigen Messergebnisse und Langzeitstudien zur Dämmung und
Dämmmaterial vor, macht einen kleinen geschichtlichen Ausflug in die
1920iger Jahre Norwegens, lässt Hausbesitzer von nunmehr gedämmten
Ein- und Mehrfamilienhäusern zu Wort kommen, zeigt die Sicht einer
Wohnungsbaugesellschaft am Beispiel Göttingens, interviewt den Di-
rektor der Branddirektion der Stadt Frankfurt/Main (dessen Blick auf das
Brandgeschehen differenzierter ist, als die bisherigen Fernsehsendun-
gen uns weismachen wollten) und zeigt am Beispiel von Passivhäusern
wohin die Reise geht.
Informationen zur „Hessischen Energiespar-Aktion“ unter www.ener-
giesparaktion.de.
Informationen zum Förderangebot bietet der „Förderkompass Hessen“
unter www.energieland.hessen.de.
Informationen zum Energieberatungsangebot der Verbraucherzentrale
Hessen unter www.verbraucher.de
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessischen Mini-
steriums für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Landesentwicklung.

Unfallkasse Hessen
Hilfe aus Osteuropa

Tipps für pflegende Angehörige
Sehr geehrte Damen und Herren,
Für Angehörige ist es oft kaum zu leisten, einen pflegebedürftigen Men-
schen rund um die Uhr zu versorgen und zu betreuen. Etliche Unterneh-
men bieten daher die Vermittlung von Pflegekräften aus Osteuropa an.
Doch Vorsicht: Wer sich für diese Art der Unterstützung entscheidet,
muss einige rechtliche Details beachten.
Hinweise, wie Angehörige die passende Unterstützung finden und wel-
che Fallstricke zu beachten sind, gibt die Unfallkasse Hessen in der
aktuellen Ausgabe von „Zu Hause pflegen - gesund bleiben!“, einem
Informationsbrief für pflegende Angehörige.
Genau hinschauen, A1-Bescheinigung vorlegen lassen
Bis zu 300.000 osteuropäische Betreuungskräfte arbeiten nach Schät-
zungen der Gewerkschaft ver.di in deutschen Privathaushalten. 80 Pro-
zent von ihnen kommen über das so genannte Entsendemodell. Das
heißt, die Pflegerin oder der Pfleger ist bei einem im Ausland ansässigen
Unternehmen beschäftigt und wird entweder von ihm oder über eine
Agentur vermittelt. Der pflegende Angehörige kann als Auftraggeber nur
schwer überprüfen, ob Mindestlohn, Steuern oder Sozialabgaben korrekt
gezahlt werden. Er sollte sich deshalb zumindest die A1-Bescheinigung
vorlegen lassen, mit der die Entsendefirma belegt, dass die entsandte
Betreuungskraft sozialversichert ist.
Kinder und Jugendliche pflegen im Verborgenen Meist übernehmen
Erwachsene die häusliche Pflege - aber auch Kinder und Jugendliche
wirken dabei mit - nach Schätzungen von Pflegewissenschaftlern rund
225.000 allein in Deutschland. Betroffen sind vor allem Kinder von El-
tern, die an Multiple Sklerose erkrankt sind oder an einer spastischen
Lähmung leiden. Auch seelische Beeinträchtigungen oder Suchterkran-
kungen sind Pflegegründe. Das führt zu erheblichen Belastungen für die
Minderjährigen; sie sind erschöpft, zeigen gesundheitliche Probleme
und Stress-Symptome. Für sie sind Vertrauenslehrer oder Kinderarzt
der erste Ansprechpartner, um Hilfe zu bekommen. Erkrankte Eltern
können sich an ihren Pflegestützpunkt oder an eine Erziehungsbera-
tungsstelle wenden.
Weitere Themen des neuen Infobriefes sind Alkohol- und Tabletten-
missbrauch, Entspannung mit Qigong und gemeinsames Singen im
Pflegealltag.
Der Infobrief kann ebenso wie frühere Ausgaben unter www.ukh.de her-
untergeladen werden.

Nasse Wände? Schimmel?
70.000 erfolgreiche Sanierungen in der ISOTEC-Gruppe. Ver-
trauen Sie den Sanierungsspezialisten. ISOTEC löst Ihr Problem!

ISOTEC-Fachbetrieb Dipl.-Ing. Ernst Giebeler GmbH

Tel. 06421-4959996 oder www.isotec.de

... macht Ihr Haus trocken!

- Anzeigen -

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht
• Allg. Zivilrecht

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Kürzung des Urlaubs wegen Elternzeit
Das Bundesarbeitsgericht hatte sich in einem Fall damit zu beschäftigen,
ob die als Ergotherapeutin beschäftigte Arbeitnehmerin einen Anspruch auf
Auszahlung von Urlaub hatte, nachdem das Arbeitsverhältnis mit Ende der
Elternzeit beendet wurde.
Das Bundesarbeitsgericht war der Auffassung, dass der Arbeitgeber grund-
sätzlich ein Recht hat, gem. § 17 Abs. 3 BEEG, § 7 IV BUrlG während der
Elternzeit entstandenen Urlaubsanspruch zu kürzen. Im vorliegenden Fall
war jedoch das Arbeitsverhältnis bereits beendet, als der Arbeitgeber die Kür-
zung mitteilte. Mit Beendigung des Arbeitsverhältnisses war der Urlaubsan-
spruch aber in einen Abgeltungsanspruch übergegangen.
Dementsprechend ist der Arbeitnehmerin somit der entsprechende
Urlaubsanspruch abzugelten.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

Viele Jahrzehnte haben wir Sie im Trauerfall beraten und begleitet.

Nach reiflicher Überlegung haben wir uns jetzt aus persönlichen
Gründen entschieden, unser Bestattungsunternehmen zum Jahresende
2015 zu schließen.

Wir bedanken uns sehr herzlich für das uns in dieser Zeit entgegen-
gebrachte Vertrauen und Ihre Treue. Wir freuen uns, Ihnen für die
Zukunft einen ebenso erfahrenen und angenehmen Partner im Trau-
erfall zu empfehlen:

Bestattungen Linker
35315 Homberg/Ohm · Tel.: 0 66 33 / 3 20

Bestattungen me. Thomas Euler
Elpenröder Straße 21, 35325 Mücke

Telefon 06400-7387 Mobil 01729383696 (24h)Te

LW-Service auf einen Klick: www.wittich.de
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Karosserie + Lack
35315 Homberg/Ohm Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

Partner

der

MODERNES ALTSTADTFLAIR! KURZFRISTIG FREI! 66.600 EUR
Homberg/Ohm: Moderne ETW (Bj. 2000) mit dementsprechender Ausstattung
auf 2 ZKB, 74 m2 Wfl., Wintergarten, Wannenbad, Keller und PKW-Stellplatz!

KEINE KÄUFERPROVISION!

Mike Schneider Immobilien
schneller - schöner - wohnen

Schwabenröder Str. 7A
36304 Alsfeld

Tel.: 0 66 31 / 77 67 27 · www.msi-hessen.de

www.vrbank-hessenland.de

Norbert Lein
Kfz-Meister

Berliner Straße 12
35315 Homberg (Ohm)

Tel. 06633 911288
Handy 0173 8577718

norbert.lein@t-online.de

· Kfz-Reparatur aller
Fabrikate

· Kfz-Inspektion
· HU/AU
· Klimaservice
· Reifenservice
· Verkauf von Jahres- und
Gebrauchtwagen

Autoglas-Reparatur hier kostenlos*

Fuldaer Str. 4 · 35274 Kirchhain
Telefon 0 64 22 / 46 64

* bei Fahrzeugen mit Teilkasko.
Scheibentausch zu Ihren
Versicherungsbedingungen,
falls Reparatur nicht möglich.

www.kfz-berben.de

Scheibe ab 0,- Euro*

Wir
reparieren richtig.
Garantiert.

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der HUK-Coburg,
Gießen, bei.

Wir bitten um Beachtung!

www.keramik-tierfiguren.de

www.fly-and-help.de


